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int. wohnung s. - nacht

Unordentliche Wohnung. Teller mit Essensresten. Ein Foto von einem lachenden KIND.

Im Fernseher Nachrichten mit dem Moderatoren-Duo INGE TÜRMER und IVO BREITNER.

inge türmer

(im Fernsehen)

-laufen nun die ersten Ermittlungen in der sogenannten Technocom-Affäre an. 
Die Staatsanwaltschaft bestätigt, dass die Untersuchungen Anfang der Woche eingeleitet wurden. Mehr darüber weiß

Ivo Breitner.

ivo breitner

Nun, von "Untersuchungen" kann man natürlich noch nicht sprechen, in der Pressemitteilung ist ja bislang ausdrücklich erst von "Vorerhebungen" die Rede. Man kann aber jedenfalls davon ausgehen dass die Betreffenden mit ihren bisherigen Auskünften zu der Sache nicht mehr ohne weiteres zur Tagesordnung-

(mehr) 

Ein unidentifizierter MANN schaut fern. Währenddem ruft er wo an, eine FRAUENSTIMME meldet sich:

frau im telefon

Ja?

unbekannter

Gib mir die Kleine.

frau im telefon

Die schläft.

unbekannter

Lass mich mit meinem Kind sprechen.

frau im telefon

Es ist mitten in der Nacht. Sie schläft längst.

unbekannter

Dann weckst du sie halt auf, ver-

BESETZT-ZEICHEN. Die Frau hat aufgelegt. 

int. tv-studio

Die Moderatorin INGE TÜRMER beschließt die Sendung:

inge türmer

Im Anschluss hören Sie noch die Wettervorschau mit Conny Klier. 

Wir beide sind am Ende der Sendung,

wir verabschieden uns und wünschen

Ihnen eine gute Nacht.

ivo breitner

Wiederschaun.

Schlusstitel, die beiden Moderatoren nicken einander lächelnd zu solang sie noch auf Sendung sind.

Der Aufnahmeleiter KAPELLMANN am Regieplatz:

KAPELLMANN

Danke!

Inge Türmers Lächeln verschwindet augenblicklich, Ivo Breitner grinst süffisant: 

ivo Breitner

Inge, Schatzel. Was ist das Grüne, was du da zwischen den Zähnen hast, ist das Spinat? 

inge türmer

Kannst du mich freundlicherweise in-

ivo breiter

Oder Broccoli? Ich frag mich schon die ganze Zeit. 

Eine TON-ASSISTENTIN nimmt ihnen die Mikros ab. Inge Türmer bückt sich unters Pult um in ihre Schuhe zu schlüpfen, die sie zur Bequemlichkeit ausgezogen hat. 

ivo breitner

(zu Kapellmann)

Kapo, was war das für Grünzeugs heut

in der Kantine. Waren das Broccoli?

Kapellmann

Danke, Ivo. Ich danke euch beiden von Herzen.

ivo breitner

Oder meinst du die Inge hat sich ein Zahnpiercing machen lassen, in grün?
kapellmann

Danke dass ihr mit euerm Mist nicht wenigstens bis nach der Sendung wartet. Ihr macht mich immer wieder glücklich.

inge türmer
(böse)

"Untersuchungen - so kann man das natürlich nicht sagen!" - Eines Tages schmier ich dem eine vor der Kamera,

ich schwörs dir.
ivo breitner

Kommst du noch mit eins trinken, Herzilein?

inge türmer

Lieber krieg ich Pelzwürmer.

ivo breitner

Wir könnten ja nachher noch einen

Sprung zu mir gehen. Ich zeig dir

meine Pelzwurmsammlung.

Inge Türmer verlässt verärgert das Studio.

kapellmann

Ivo, du bist ein echter Charmeur.

(zu Conny Klier:) 

Conny! Auf drei- auf zwei- auf eins-
Die junge Nachwuchssprecherin CONNY KLIER beginnt mit dem Verlesen der Wetternachrichten. 

Int. redaktionsbüro – nacht

Inge Türmer betrachtet ihre Zähne in einem Schminkspiegel, eh alles tadellos. Sie holt ein Handy aus ihrer Handtasche, der übrige Inhalt kollert versehentlich heraus, sie sammelt alles wieder ein.

INT. funkhaus korridor – nacht

Inge Türmer kommt aus dem Redaktionsbüro, sie hört aus dem Handy:
"Hier ist der Anrufbeantworter von Inge Türmer und Sascha Krassnig, hinterlassen Sie Nachricht."
Der Korridor ist menschenleer. Inge Türmer betritt den Aufzug.

int. aufzug

inge türmer

(am Handy)

Sascha, bist du noch nicht daheim?
Ich probiers später noch einmal. 

int. funkhaus foyer – nacht

Inge Türmer kommt aus dem Aufzug, sie hört:

ihre kollegen

ÜBERRASCHUNG! Happy birthday to you,

Happy birthday to you!

Mehrere KOLLEGEN erwarten sie in der Halle, es gibt Sekt und Häppchen. Nachrichtenchef FERRY FEILLER gibt ihr ein Glas.

ferry feilLer

Alles Gute. Sei nicht bös, meine Idee war das nicht mit der Party.

inge türmer

Ich hab mir schon immer gewünscht dass MIR so was nie passiert.
ferry feiller

Komm, freu dich ein bissel.

inge türmer

Ja, ich schrei gleich vor Freude.

Ivo Breitner legt den Arm um sie, sie entwindet sich. 

ivo breitner

Ein Prosit auf unsere Eiserne Lady! Liebe Inge: du bist der Nabelpunkt, nein, das Epizentrum der Nachrichten- Abteilung. Alles, alles Liebe. Ein Hoch auf unsere: Miss Newsroom!

kollegen

Hoch! Sie lebe hoch!

inge türmer

Nimm deine Finger weg, sonst-

ivo breitner

Eine Rede! Auf unser Geburtstagskind   von unserm verehrten Herrn Senderchef!

inge türmer

(zu Ferry Feiller)

Tu mir das nicht an.

kollegen

Ja! Eine Rede, Big Boss! Eine Rede!

ferry feiller

(gibt nach)

Also: liebe Inge, ich will es kurz machen. Als Sendeleiter von Tele 2000 glaub ich sicher auch im Sinne aller Mitarbeiter und Kollegen zu sprechen, wenn ich den Anlass dazu nütze um dir
zu sagen dass-

(mehr) 

Während er spricht, gratulieren manche Kollegen Inge Türmer zum Geburtstag. Kapellmann kommt aus dem Aufzug.

kapellmann

War er schon beim Lied von der Quote? Hab ichs verpasst?

inge Türmer

(lacht)

Nein. Aber darauf hat er noch nie vergessen.

ferry feiller

-und weil ich die letzten GfK-Daten grad dabeihab wie der Zufall spielt, möcht ich bei der Gelegenheit auch nicht unerwähnt lassen dass-

ivo breitner

Zufällig dabei, haha. Der Feiller schläft doch sogar mit den Quoten unterm Kopfpolster.
ferry feiller

-wir uns in punkto Zuseher-Akzeptanz mit unserem Aktuellen Newsroom nirgends verstecken müssen, wobei unsere Inge Türmer, und damit verrate ich ganz bestimmt kein Geheimnis, an dieser erfreulichen Entwicklungsbilanz keineswegs gänzlich unschuldig ist.

Liebe Inge, in diesem Sinne-

inge Türmer

Na geh, jetzt hör schon auf. Das wird mir ja peinlich.

ferry feiller

-von ganzem Herzen: alles Gute!

Kollegen applaudieren. Ferry Feiller küsst Inge Türmer auf die Wange.

ivo breitner

Darf ich auch?

ferry feiller

Alles Gute, ich meins wirklich.

inge türmer

Ich weiß. Danke.

Conny Klier ist mittlerweile auch aus dem Aufzug gekommen, Ivo Breitner legt ihr den Arm um die Hüfte.

conny klier

Hat wer Geburtstag?

ivo breiTner

Unsere Nummer Eins. Unser Quoten-Goldesel.

conny klier

Ich geh ihr gratulieren.

ivo breitner

Gib ihr von mir auch ein dickes Bussi.
Conny Klier geht zu Inge Türmer und gratuliert, freundlicher Smalltalk. Ivo Breitner trinkt und beobachtet die beiden.
kapellmann

Ivo, sticht dich schon wieder der Hafer.

ivo breitner

Na, schau dir die Neue doch einmal an, bitte. Tät’s dich da nicht jucken?

Inge Türmer versucht noch mal daheim anzurufen.

Ext./int. haus inge türmer – nacht

Haus mit Garten. Jemand (SASCHA KRASSNIG) mit Motorrad-Stiefeln plagt sich damit ab, ein Motorrad über die Terrasse ins Wohnzimmer zu schieben. TELEFON KLINGELT
inge türmer

(im Anrufbeantworter)

Sascha bei mir wirds ein bissel später, sei nicht bös. Wir haben im Funkhaus noch eine kleine Feier, da werd ich nicht so einfach wegkommen. Wenn du schon schläfst: träum was Schönes von mir, Bussi.

Sascha Krassnig schafft eine Schaufensterpuppe mit einem Motorradhelm von draußen herein.

int. funkhaus foyer
Ivo Breitner schenkt Conny Klier Sekt nach. Er strapaziert sie mit jovialer Vertraulichkeit.

ivo breitner

Weißt du was ich vor mir seh, Schatzel? Wenn ich uns zwei so anschau?

conny klier

Na, ich bin mir nicht so sicher ob ich das so genau wissen will, in allen Einzelheiten.

ivo breitner

Unsere Zukunft. Ich seh uns zwei klar und deutlich. Eine Vision.

conny klier

Und was sehen Sie da?

ivo breitner

Ich seh ein unheimlich talentiertes Mädel neben mir, auf dem Bildschirm. Viel zu schade für die zweite Liga.

conny klier

So lang bin ich ja noch nicht dabei.

ivo breitner

Du gehörst schon lang in die Prime Time, Fräulein. In die Moderation. Statt ewig nur die Wetterfee zu machen. 

Inge Türmer unterhält sich mit Ferry Feiller.

inge türmer

Wie gehts deiner Frau.

ferry feiller

Eh schon besser. Sie macht grad eine Schlafkur. Sie sagt das hilft ihr.
inge türmer

Ich wünsch ihr alles Gute, ehrlich.

ferry feiller

Ich sags ihr. 

inge türmer

Richt ihr das aus bitte. Versprichs. 

ferry feiller

Sie wird sich schon wieder derfangen. 

Inzwischen:

ivo breitner

Wieso denn nicht. Was die kann, kannst du genauso. 

conny klier

Sie können mich doch nicht mit der Inge Türmer vergleichen, du liebe Zeit. Im Vergleich zu der bin ich doch noch ein kleines-

ivo breitner

Ein kleines Licht war die Türmer auch einmal, na und. Aber du: bist der aufgehende Stern quasi.

conny klier

Ich glaub Sie wollen bei mir baggern, hmm?

ivo breitner

Na was sag ich denn: das Mädel hat Talent, haha! So was MUSS man ja fördern.

Er prostet Inge Türmer hämisch zu.
ext./int. Haus inge türmer – nacht

Inge Türmer ist mit dem Taxi heimgekommen. 

Im Vorzimmer ist ihr KÄTZCHEN. 

inge türmer

Gato, mein Kleiner. Willst du ausreißen?

Als sie das Wohnzimmer betritt entfährt ihr ein erschreckter AUSRUF. Sascha Krassnig schreckt von der Couch hoch wo er eingeschlafen ist.

Mitten im Wohnzimmer steht ein Motorrad, darauf sitzt eine Schaufensterpuppe mit Lederkombi und Helm. Rosa Schleife drum.

sascha krassnig

Alles Gute zum Geburtstag.

inge türmer

Was .. was macht .. wie kommt der in mein Wohnzimmer-

sascha krassnig

Der sitzt auf deinem Motorrad. Das gehört dir.

inge türmer

Wieso gehört das mir?

sascha krassnig

Weil du Geburtstag hast. Und ich  schenks dir.

inge türmer

Sascha du bist ja übergeschnappt, ich weiß gar nicht, was ich sagen soll!

sascha krassnig

Na sag einfach: Toll, blau ist meine Lieblingsfarbe!

inge türmer

Aber ich hab doch nicht einmal einen Führerschein für so was.
sascha krassnig

In dem Kuvert sind die Gutscheine.

Die Schaufensterpuppe hält ein Kuvert im Handschuh darin sind Fahrschul-Gutscheine. 

sascha krassnig

Die waren ganz aus dem Häuschen, ich kann dir sagen. "Ist nicht wahr! DIE berühmte Inge Türmer vom Fernsehen?"
(scherzt)

Hab denen gleich ein paar Prozent Prominenten-Rabatt runtergehandelt.  

inge türmer

Sascha, du bist ja völlig verrückt geworden. Hast du im Lotto gewonnen?

Sie umarmen sich.

sascha krassnig

Ich hab DICH, mein Schatz. Das läuft

ja aufs Gleiche hinaus. Im Eiskasten müssert noch ein Schluckerl Schampus sein.

int. schlafzimmer – nacht

Kleider auf dem Boden, Gläser und Sektflasche neben dem Bett. Im Dunkeln zwei Personen im Bett:

ivo breitner

Kinderl, was ist los mit dir. Du wirst mir doch nicht wegschlafen.
conny klier

Ich glaub .. ich hab .. zuviel getrunken.

ivo breitner

Ja, und? Ist nicht verboten. Du bist eh über sechzehn.

conny klier

Ich sollte besser gehen.

ivo breitner

Was denn, mitten unterm Vorprogramm?

Er schaltet das Nachtkastellicht ein, sucht nach Zigaretten.

conny klier

Sie könnten mich wirklich pushen, im Ernst? Dass ich in die Moderation aufsteige?

ivo breitner

Was glaubst du denn, wer ich bin? Ein kleiner Grabler?

conny klier

Nein, aber eine Inge Türmer ist halt ..
ivo breitner

Na was?

conny klier

Halt etabliert. Als Nummer Eins.
 ivo breitner

Und ein Ivo Breitner: was ist der, glaubst du? Nur die Zweitbesetzung? Da solltest du dich lieber nicht täuschen.

conny klier

Ich glaub, mir wird schlecht.
Sie wurstelt sich benommen aus dem Bett.

ivo breitner

Letzte Tür links.

Conny Klier verschwindet aufs Klo um sich zu übergeben. Ivo Breitner sieht dass die Sektflasche leer ist. Er tippt seine Zigarettenasche hinein und ruft aus dem Bett:

ivo breitner

Bring einen Aschenbecher mit, wenn du

da drin fertig bist! 

conny klier (OFF)

Könnt ich mir, dürfert ich .. Ihr Zahnbürstel ausborgen?

Ivo Breitner nicht besonders erfreut.

int. haus inge türmer – tag

Küche. Inge Türmer öffnet eine Katzenfutter-Dose, sie verletzt sich an dem scharfen Deckel. Ihr Finger blutet.

inge türmer

Tät’st du mir ein Taxi anrufen, sei lieb. Ich hab mein Auto nicht da.

Sascha Krassnig

Hat der Schlüssel wieder gezwickt.

inge türmer

Ich habs im Funkhaus stehen lassen. Wir haben Sekt getrunken, da wollte ich nimmer fahren.

Sascha Krassnig holt das Handy aus ihrer Handtasche. Darin sind auch ihre Autoschlüssel, einer ist verbogen.

sascha krassnig

Irgendwann bricht der ganz ab. Warum lässt du dir nicht einen nachmachen.
int. wohnung feiller – tag

Schlafzimmer. CARA FEILLER schläft noch, sie hat eine Schlafmaske auf. Auf dem Nachtkastel ein Wasserglas und ein Großvorrat an Schlaftabletten. Jemand tritt an ihr Bett und nimmt die Medikamente und Glas weg. Es ist Ferry Feiller.

Badezimmer. Ferry Feiller nimmt den Großteil der Tabletten aus der Packung und steckt sie ein. Er lässt nur ein paar drin, und legt sie in den Allibert zurück. Cara Feiller ist ins Bad gekommen und schmiegt sich an seinen Rücken. Sie hat einen Verband am Handgelenk.

cara feiller  

Wie spät ist es?

ferry feiller

Freitag. Wie gehts dir?

Er küsst sie auf die Stirn.

cara feiller

Eh gut. 

ferry feiller

Im Funkhaus lassen dich alle grüßen. 
cara feiller

Freitag .. heut muss ich in die Klinik. Die Nähte kommen raus.  

Sie findet eine Nagelschere und beginnt verbissen an ihren Fingernägeln herumzuschnippeln. Ferry Feiller nimmt sie ihr beiläufig weg. Manisch nagt sie mit den Zähnen weiter.

ferry feiller

Ich schick dir den Mike mit dem Wagen. Er soll dich hinfahren.

cara feiller

Ich brauch kein Kindermädel.

Ferry Feiller hält ihr Handgelenk fest. Ihre Fingernägel sind blutig gebissen.

ferry feiller

Hör auf damit. Schau dir das an: du blutest schon wieder. 

ext. haus inge türmer – tag

Vor dem Haus: Inge Türmer steigt in ein Taxi ein. 

Sascha Krassnig fährt ebenfalls los, mit seinem Motorrad. 

Ext. strasse – tag

EWALD SCHANDA setzt seinen Helm auf, startet sein schweres Motorrad. Er fährt nonchalant los, ein Routinier sichtlich. 

ext. strasse - fahrt 

HUPE OFF. Ewald Schanda fährt auffällig langsam. Ein MOFA-FAHRER überholt. Ein FAHRRAD-KURIER überholt. Ein JOGGER... 

Ewald Schanda schaut öfters in den Rückspiegel.

Ewald Schanda sitzt ab und stiefelt zurück.                

Er ist der Fahrlehrer. Stück dahinter steht FAHRSCHÜLER 1 mit einem kleineren Motorrad, Motor abgewürgt und versucht erfolglos zu starten. Ewald Schanda zeigt ihm wie das geht. Er stiefelt wieder zu seiner Maschine, Fahrt kann weitergehen.

ext. funkhaus einfahrt – tag 

Ein Lieferwagen hält in der Wartebucht neben dem Schranken. Der ZUSTELLFAHRER füllt an der Portierloge einen Schein aus.

Ein anderes Auto hält direkt vor dem Schranken, HUPT kurz. Der PORTIER erkennt den Fahrer, lässt ihn passieren.

ext. funkhaus einfahrt - taxi – tag

Inge Türmer kommt mit dem Taxi. Der Fahrer ist Levantiner.

taxifahrer

Fahren rechts parkiera, aussteigen?

inge türmer

Nein, fahrens direkt zum Schranken. 
Der lässt uns reinfahren.

ext. funkhaus einfahrt 

Taxi hält vor dem Schranken, HUPT kurz. Der PORTIER erkennt dass Inge Türmer drinsitzt, öffnet Schranken unverzüglich. 

Der Zustellfahrer kriegt seinen Passierschein und steigt wieder in seinen Lieferwagen.

Conny Klier hält mit ihrem Auto vor dem Schranken, HUPT. Nichts passiert. Sie HUPT wieder. Sie muss aussteigen und zum Portier gehen:

portier

Einfahrt nur mit Passierschein.

conny klier

Hab ich ja! Ich arbeite doch da.

portier

Ich seh keinen.

Conny Klier muss zum Auto zurück, kramt im Handschuhfach. Der Zustellfahrer HUPT weil sie die Einfahrt blockiert. Conny Klier muss zurückschieben damit der Lieferwagen vorbei kann. Sie fährt in die Wartebucht. 

Conny Klier findet ihren Passierschein, geht noch mal zum Portier und wedelt ihm vor der Nase herum. Der Portier prüft ihn eingehend, schaut ob die Autonummer übereinstimmt.

HUPE! Ivo Breitner kommt mit seinem Sportwagen angebrettert, eilig öffnet der Portier den Schranken, damit er ungebremst durchrauschen kann.

Conny Klier steigt wutschnaubend in ihr Auto und will aus der Haltebucht rausfahren, HUPE! fast hätte sie ein anderes Auto gerammt. Schranken auf, anderes Auto fährt durch. Als Conny Klier danach fahren will geht der Schranken vor ihrer Nase schon wieder zu, sie muss heftig bremsen ..

ext. parkplatz – tag

Fahrschul-Übungsplatz. Ewald Schanda hört im Handy:

frau im telefon

Nein. Du kennst die Regeln.

Aufgelegt. Ewald Schanda beobachtet wie Fahrschüler 1 sich ungeschickt abmüht, sein Motorrad am Ständer aufzubocken. Irgendwann geht er hin und zeigt es ihm vor. Der Fahrschüler plagt sich erfolglos weiter.
ext. strasse - fahrschul-auto – tag

OFF LKW-HUPE. Ewald Schanda am Beifahrersitz in einem Fahrschul-Auto, Handy am Ohr. Ein Lkw drängelt ungeduldig von hinten.

ext. fahrschule - fahrschul-auto – tag

Das Fahrschulauto biegt auf den Hof der Fahrschule ein, aber verfehlt die Einfahrt: muss noch mal reversieren, dann gelingt die Durchfahrt. Sie parken im Hof.

Im Auto Ewald Schanda und ein FAHRSCHÜLER 2, levantinischer Typus. Der Fahrschüler wurstelt seinen Sicherheitsgurt auf. 

Er übergibt Ewald Schanda ein Kuvert.

fahrschüler 2

Wird okay sein, Prüfung? Wird?

Ewald Schanda zählt das Geld in dem Kuvert, achselzuckend:

ewald schanda

Inschallah.
Der Fahrschüler steigt aus. Ewald Schanda bleibt sitzen und steuert das Auto auf einen Abstellplatz, er kann das vom Beifahrersitz aus weil es rechts die Fahrlehrer-Pedale gibt. 

int. sendesaal

SAALPUBLIKUM LACHT auf Anweisung. Die "Babsi Herrlein-Show" wird aufgezeichnet, ein ASSISTENT mit Tafeln: "APPLAUS" und "LACHEN".
babsi herrlein

Wenn ich Sie jetzt also richtig verstehe: die Chinesen wollen den Westen ausrotten, indem die uns eine künstliche Schlechtwetterfront rüberschicken?

show-gast 1

Na, "Schlechtwetter" kann man ruhig als bissel untertrieben bezeichnen. Was sich da drüben zusammenbraut, da steht uns eine handfeste Eiszeit ins Haus.

babsi herrlein

Eine hausgemachte Eiszeit made in China. 

show-gast 1 

Das trifft zu, exakt.

babsi herrlein

Aber wie wollen die Chinesen das anstellen? Indem die unser ganzes schönes warmes Klima tief einatmen

und dann die Luft anhalten?

Kapellmann am Regieplatz spricht in sein Headset-Mikro:

kapellmann

Lachen.

Der Assistent hört ihn im Kopfhörer, hebt "LACHEN"-Tafel: Publikum LACHT.

show-gast 1 

Was glauben Sie wird los sein wenn morgen eine Milliarde Chinesen alle auf einen Tisch steigen und gleichzeitig runterspringen.

kapellmann

(ins Mikro)

Mords Drängerei.
Babsi Herrlein hört seine Einflüsterungen über ihren Ohrstöpsel:

babsi herrlein

Eine mords Drängerei, würd ich sagen. Soviele Leut’ alle auf einem Tisch.
Assistent zeigt die Tafel. GELÄCHTER.

show-gast 1 

Dann kippt die Erdachse. Unweigerlich. Und wir auf der westlichen Hemisphäre haben in dem Fall mit einem massiven Klima-Einbruch zum rechnen. Für die nächsten zwölf- bis fuffzehn Jahrtausende.

babsi herrlein

Da wird sich die Heizöl-Branche natürlich freuen.
Tafel. GELÄCHTER

show-gast 1 

Auf die gleiche Art sind ja bereits die Dinosaurier damals ausgestorben.

babsi herrlein

Die Dinos? Weil die vom Tisch gesprungen sind?

Tafel, GELÄCHTER.  

show-gast 1 

Zwölftausend Jahre Permafrostperiode. Ich sags Ihnen nur rechtzeitig. Nicht dass es dann nachher wieder heißt ich hätt’s eh gewusst aber niemand davor gewarnt.

babsi herrlein

Also, liebes Studiopublikum, liebe Zuseher zuhause: sollten Sie in den nächsten zwölftausend Jahren eine

Reise vorhaben, bitte dran denken: Schneeketten auf keinen Fall daheim vergessen! Danke fürs kommen. 

"APPLAUS"-Tafel, Publikum APPLAUDIERT. Babsi Herrlein verabschiedet sich vom Show-Gast, winkt ins Saalpublikum. Kapellmann fährt die Schlusstitel ab, darunter ein INSERT "Moderatorin wurde eingekleidet von Firma XY"

int. funkhaus korridor - aufzug – tag

OFF: APPLAUS aus dem Sendesaal. Ivo Breitner hört es im Vorbeigehen, abfällig schüttelt er den Kopf. 

Ein BÜROBOTE mit einem Postverteiler-Wagerl wartet vor dem Aufzug:

bürobote

Verehrung, Herr Breitner. 

ivo breitner

Mahlzeit. Was haben wir da schönes.
Der Bürobote gibt ihm seine Redaktionspost. Ivo Breitner öffnet einen Fanbrief, darin ein parfümiertes Liebesbillet mit Herzchen.

ivo breitner

Wer will mich! Einsame Herzen vortreten.

Er überfliegt die Post, das meiste wirft er achtlos in den Mistkübel neben dem Aufzug. In einem Fanbrief ist ein Foto einer VEREHRERIN plus Telefonnummer, das steckt er ein.

Aus dem Sendesaal kommt mittlerweile das Publikum, die Leute unterhalten sich auf tschechisch. Der Assistent bugsiert die Meute geschlossen Richtung Kantine.

Babsi Herrlein und Kapellmann kommen aus dem Sendesaal. Ivo Breitner findet in einem Brief einen sexy Damenslip, er wedelt damit herum und ruft:

ivo breitner

Babsi, mein feuchter Traum! Schickst DU mir heimlich deine Wäsche?

babsi herrlein

Ja, ich sattle grad um auf Flanell-Untersachen. Die nächsten paar tausend Jahre solls kühler werden. 

ivo breitner

Magst du mir nicht deine Thermo-Dessóus einmal privat vorführen?

KLING! Aufzugtür geht auf, der Bürobote will sein Wagerl reinschieben. Conny Klier ist im Aufzug, peinlich berührt als sie Ivo Breitner erblickt:

ivo breitner

Conny, Mädel. Schaust ja grauenhaft aus, hat unser Nachwuchs gestern zu lang abgefeiert? Komm, lass dir von einem alten Profi ein Mittagessen spendieren.

Er wirft den Slip in den Mistkübel und ergreift ihren Arm.  
Conny Klier sträubt sich unbehaglich. Sie gehen zur Kantine.

conny klier

Ich weiß nicht .. glaub ich hab gar keinen besonderen Dings heut, Appetit.
ivo breitner

Man ist ja ein Gentleman. Lassen wir für die junge Dame ein paar Essensmarken springen. 

Er greift ihr in anzüglicher Weise aufs Hinterteil. Conny Klier sehr peinlich berührt.

ivo Breitner

Könntest ohne weiters bissel mehr futtern, kleines Fräulein. Damit du an den richtigen Stellen noch bissel was zulegst, hehe.

ext. kinderspielplatz – tag

MIKE ONDRAK der Chauffeur steht neben einem Direktions-Auto herum und telefoniert, er hört:

ferry feiller

(im Handy)

War in der Klinik eh alles okay? 

Wie hält sie sich?

mike ondrak

Gut. Nähte sind draußen. 

Cara Feiller sitzt am Sandkasten und unterhält sich mit einem fremdem MÄDCHEN.

int. büro ferry feiller 

Ferry Feiller in Hemdsärmeln, am Telefon: 

ferry feiller

Mike, du schaust bissel auf sie, ja? 
Ich verlass mich.

mike ondrak

Kein Problem.

ferry feiller

Pass bissel auf sie auf.

mike ondrak

Ja, Chef.

Ferry Feiller zieht sein Sakko an, findet was in der Tasche: es sind die Tabletten, die er seiner Frau weggenommen hat. Er verstaut sie in seiner Schreibtischlade. Er drückt auf andere Telefontaste:

ferry feiller

Inge. Essen wir zusammen?
int. redaktionsbüro 

Der Bürobote ist gerade mit der Redaktionspost da. Auf Inge Türmers Schreibtisch steht ein Foto von Sascha Krassnig. 

inge türmer

Ja gut. Warum nicht.

Unterm Schreibtisch hat sie die Schuhe ausgezogen, schlüpft rein.  

int. funkhaus kantine 

Der Assistent stampert das Babsi Herrlein-Saalpublikum in einem abgegrenzten Kantinenbereich zusammen. Ivo Breitner und Conny Klier an der Essensausgabe.

conny klier

Wo kommen die alle her, bitte. Was sind das für Leute?

ivo breitner

Schwenkfutter. Die schaufeln sie in der Tschechei drüben wo in einen Shuttle-Bus und setzen sie der Babsi Herrlein als Applausknechte ins Studio. Dann füttern sie die ab und schaffen sie wieder zurück in ihre Pampas.

kantinenfräulein

(augenzwinkernd)

Herr Breitner. Von Ihnen hab ich heut geträumt.

ivo breitner

(augenzwinkernd)

Und wie war ich? Sensationell, stimmts?  Einser-Menü.
conny klier

Ein Alka-Seltzer.

kantinenfräulein

Und? Das ist alles?

conny klier

Ein doppelten. Nein, lieber dreifach ..
Sie sitzen am Tisch. Ivo Breitner öffnet weitere Briefe. In einem ist ein Hochzeitsbild: ein fremder Mann, das Gesicht der Braut ist mit einem Foto von Inge Türmer überklebt.

ivo breitner

Schau dir diese Hirnchristler an. Schleppt einer die Türmer glatt vor
den Traualtar.

conny klier

Aber die können doch nicht deutsch.

Die verstehen von der Show doch nix.

ivo breitner

Na logisch verstehen die nix deutsch. Glaubst du wer der Herrlein ihre Schmäh verstehen würde, dem wäre zum lachen?
Ferry Feiller und Inge Türmer kommen in die Kantine, sie gehen zu einem Extra-Tisch für die Sendeleitung reserviert.

inge türmer

Sekunde, ich komm gleich.

Weil ihr Ivo Breitner mit dem Fanbrief zuwedelt. Sie geht zu ihm und Conny Klier.

ivo breitner

Ist für dich. Habs versehentlich aufgemacht.

Der Fanbrief interessiert Inge Türmer nicht, sie lässt ihn liegen. Ivo Breitner öffnet weitere Briefe.

inge türmer

Wieso sickert der Schwachsinn immer wieder zu uns durch. Das wird doch 

in der Poststelle alles vorsortiert.

ivo breitner

Weil ich denen Bescheid gesagt hab, dass ich ALLES auf den Tisch kriegen will.

conny klier

Ich krieg gern Fanpost. 

ivo breitner

Schau her: weil die Inge ihre Tifosi standhaft ignoriert, weinen die sich ersatzweise beim Breitner aus-

Ivo Breitner liest aus der Fanpost vor:

ivo breitner 
"Breitner du Sau, wenn du unser Ikone auf dem Bildschirm Inge Türmer usw. bussi-bussi mit deinem dreckigen Schleimgrinsen weiterhin bla bla dann drehen wir dich heim." 

inge türmer

Ja, meinen Segen können die dazu ohne weiteres haben.
ivo breitner

Na, da schlotter ich ja gleich in meinen Hüfthaltern.

Inge Türmer setzt sich zu Ferry Feiller.
inge türmer

Irgendwann fängt der von mir eine, das kann ich dir sagen.

ext. kinderspielplatz 

Mike Ondrak beobachtet Cara Feiller und das Mädchen.

cara feiller

Eine hübsche Schleife ist das. Wer hat dir die Zöpfchen gemacht?

mädchen

Meine Mama. Sie gehen immer auf.

cara feiller

Soll ich dir neue machen? 

mädchen

Mhm.

Cara Feiller macht dem Mädchen neue Zöpfe, verstohlen riecht sie an ihren Haaren. Der Verband an ihrem Handgelenk ist weg, eine frisch verheilte Schnittwunde ist zu sehen. Das Mädchen läuft zu seiner MUTTER, die auf einer Bank sitzt. Cara Feiller blickt dem Mädchen unverwandt nach. 

int. wohnung s. – nacht

Der unidentifizierte Mann schaut fern: Nachrichten. Dabei telefoniert er.

inge türmer

(im Fernsehen)

-herrscht von Seiten der Technocom Pressestelle zu den Vorwürfen weiterhin Schweigen. Auch die Verantwortlichen selbst zeigen sich bisher zu keiner Stellungnahme bereit.

unbekannter

Was heißt das: sie ist nicht da. Wieso nicht?

frau im telefon

Sie ist weg. Sie ist bei den Großeltern.

unbekannter

Wann kommt sie wieder?

frau im telefon

Sie bleibt das ganze Wochenende dort.

Der Mann lässt den Telefonhörer sinken.
inge türmer

Zum Abschluss wie immer Conny Klier mit einer Vorschau auf das Wetter zum Wochenende. Wir beide verabschieden uns von Ihnen, gute Nacht und ein erholsames Wochenende.

ivo breitner

Wiederschaun, und gute Nacht.

Der Mann pfeffert das Telefon in eine Ecke. BESETZT-ZEICHEN.

int. parkhaus – nacht

Funkhaus Tiefgarage. Inge Türmer geht zu ihrem Auto, sie sucht nach ihrem Autoschlüssel. Der sperrt schlecht, sie werkelt erfolglos an der Autotür herum.

ivo breitner

(kommt hinzu) 

Uups. Haben wir ein Problemchen, Gnädigste.

Inge Türmer ignoriert ihn. Ivo Breitner lässt seinen Autoschlüssel um den Finger kreisen, er zielt auf seinen Sportwagen und öffnet per Funksteuerung.

ivo breitner

Wenn du mich ganz lieb bittest, lass 
ich dich mitfahren. 

Endlich kriegt Inge Türmer ihre Autotür auf. Sie startet und will losfahren. Ivo Breitner fährt mit quietschenden Reifen als erster los und schneidet ihr den Weg ab.

ext. fahrschule – tag

Hof der Fahrschule. Ewald Schanda in Schlapfen, er schiebt ein Motorrad aus der Garage auf einen Anhänger am Fahrschul-Auto, zurrt es fest.

Sascha Krassnig hält mit seinem Motorrad vor der Fahrschule, Inge Türmer steigt vom Rücksitz: sie trägt die neuen Ledersachen und den Geburtstagshelm. 

sascha krassnig

Lass dich von keinem Fahrlehrer anbaggern. Denen ihre Tour kenn ich.

inge türmer

Aha. Und wieso kennst du die Fahrlehrer-Tour, wenn man fragen darf?

sascha krassnig

Aus Erfahrung. Weil mich MEIN Fahrlehrer damals auch angebaggert hat.

inge türmer

Das kann ich gut verstehen, mein Schöner.

Sie gibt ihm ein Bussel und geht in die Fahrschule.

int. fahrschule büro 

Drei andere FAHRSCHÜLER, alle haben Helme dabei. FRÄULEIN KLOIBER die Sekretärin trägt ein hübsches Halstuch, sie stempelt Inge Türmers Kurskarte ab. Durch die Auslage zu sehen Ewald Schanda draußen am Hof, er schiebt ein zweites Motorrad auf den Anhänger.

fräulein kloiber

Frau Türmer, willkommen. Wir kennen uns ja schon lang.

inge türmer

Also, momentan- 

fräulein kloiber

Na, vom Fernsehen!

inge türmer

(lächelt mühsam)

Ah ja. Versteh schon. 

fräulein kloiber

Ich bin ein riesen Fan von Ihnen, ich schneide alle Fotos von Ihnen aus, die ich finden kann.

inge türmer

Ich bitt’ Sie. Ich werd gleich verlegen.

Fräulein Kloiber holt ihre Sammelmappe hervor, lauter Ausschnitte aus TV-Illustrierten.

fräulein kloiber

Ich habs extra mitgenommen, weil Sie heute da sind.

inge türmer

Um himmels willen, SO oft bin ich in der Zeitung.
fräulein kloiber

Es ist wegen Ihren Tüchern. Sie tragen nie das gleiche zweimal, schauen Sie: jedes Mal ein neues.

inge türmer

Naja, für gewöhnlich suchen die von der Maske die Sachen aus.
fräulein kloiber

Ich kauf mir alle Ihre Tücher. Ich schreib mir das vom Fernseher ab: "Frau Türmer wurde eingekleidet von Firma Soundso". Oft muss ich mit einem Foto in zig Filialen rennen, bis ich wo genau das gleiche kriege. 

inge türmer

Das ist ja, hehe .. äh, reizend.

Ewald Schanda kommt vom Hof rein, mustert die Fahrschüler. Fräulein Kloiber gibt ihm deren Kurskarten.

fräulein kloiber

Das ist der Herr Schanda. Unser Motorrad-Fahrlehrer.

Ewald Schanda betrachtet die Kurskarten, insbesondere die von Inge Türmer: darauf steht ihr Name plus ihre Adresse.

Inge Türmer und die drei anderen Fahrschüler gehen mit Ewald Schanda raus. Alle verstauen ihre Helme im Kofferraum und steigen in das Fahrschul-Auto mit dem Motorrad-Anhänger.

Fräulein Kloiber schneidet ein weiteres Foto von Inge Türmer aus einer TV-Zeitung. Auf dem Foto ist auch Sascha Krassnig ihr Begleiter drauf, RATZ! wird er mitten durch geschnitten.

ext. fahrschule - fahrschul-auto – tag

Ewald Schanda fährt vom Hof, an der Ausfahrt bremst er. 

Inge Türmer am Beifahrersitz unterdrückt einen AUSRUF:

Weil ihr Fuß empfindlich unter dem Fahrlehrer-Bremspedal auf der Beifahrerseite eingequetscht wird, als Ewald Schanda bremst.

ewald schanda

Tut mir leid. Füße bitte einziehen.

inge türmer

War meine Schuld, ich hätte aufpassen müssen. Die Strafe war schmerzhaft.

ewald schanda

Hats weh getan?

inge türmer

Es geht schon. 

ewald schanda

(schaut sie an)

Strafe ist immer schmerzhaft, oder. Wenns nicht weh tut, wärs ja keine.

ext. strasse - fahrschul-auto - fahrt 

Am Rückspiegel baumelt ein Plüschkätzchen. 

FAHRSCHÜLERIN

(am Rücksitz)

Das ist herzig.

inge türmer

Ja, wirklich ganz lieb.

Sie dreht das Plüschtier hin und her um es zu betrachten.

ewald schanda

Ist von meiner Tochter. Haben Sie Kinder?

inge türmer

Nein.

ewald schanda

Warum nicht?

inge Türmer

(befremdet)

Ich .. ich hab eine kleine Katze, 

die schaut ganz ähnlich aus.

ewald schanda

Meine Tochter hätte auch gern eine richtige Katze. Aber wir müssen ihre Mutter erst überreden, dass sie es erlaubt.
ext. parkplatz 

Am Übungsplatz. Fahrschüler gondeln mit dem Motorrad zwischen aufgestellten Gummihütchen herum.

Ewald Schanda zeigt Inge Türmer und der Fahrschülerin vor, wie man das Motorrad am Ständer aufbockt: schaut ganz einfach aus. Die Fahrschülerin versuchts paar Mal erfolglos.

fahrschülerin

Ich kanns nicht auslassen, sonst fällts um. Was mach ich jetzt?

Ewald Schanda nimmt ihr das Motorrad ab und lässt es einfach auf den Seitenständer kippen.

fahrschülerin

He, das war ein Trick. Überraschung!

ewald schanda

(zu Inge Türmer)

Ja. Unerwartete Sachen passieren manchmal.
Die Fahrschülerin ist dran, Ewald Schanda schlapft neben ihr einher während sie fährt. Erklärt ihr dies und jenes.
Inge Türmer setzt sich auf den Motorrad-Anhänger, sie zieht einen Stiefel aus und massiert ihren schmerzenden Fuß. 
Als sie aufblickt steht Ewald Schanda da. 

ewald schanda

Wirds vom massieren besser?

inge türmer

Mhm. Es tut gut.

Ohne weiteres fängt Ewald Schanda an ihren Fuß zu massieren.

inge türmer

Also .. das ist jetzt aber doch bissel sehr .. bissel zu intim, find ich.
ewald schanda

(unbeirrt)

Tut’s nicht gut?
Inge Türmer ziemlich peinlich befremdet, wirkt als wolle sie protestieren lässt aber dennoch geschehen, dass er ihren Fuß massiert – eigenartige Szene.

inge türmer

Ich werd vor der Fahrschule abgeholt, mein .. kommt mich abholen ..
ext. vor der fahrschule 

Sascha Krassnig wartet mit seinem Motorrad. Inge Türmer und die anderen Fahrschüler kommen aus der Fahrschule.

Im H.G. Ewald Schanda im Hof, er kuppelt den Motorradanhänger vom Fahrschul-Auto ab.

sascha krassnig

(scherzt)

Und? Hab ich recht gehabt? Hat er dich angebaggert?

inge türmer

Nein.

sascha krassnig

War er erfolgreich?

inge krassnig

Ich werd DICH gleich anbaggern.
Sie setzen ihre Helme auf, Ewald Schanda beobachtet wie sie davonfahren.

ext. vor haus inge türmer 

Morgens. Ein ZEITUNGS-KOLPORTEUR 1 mit Lieferwagen, hängt Sonntags-Zeitungsstandeln in der Straße aus. 

Jemand in Motorrad-Kleidung nimmt eine Zeitung aus einem Standel, es ist Ewald Schanda. Er beobachtet Inge Türmers Haus, sein Motorrad steht in der Nähe. 

int. wohnung feiller – tag

Badezimmer. Cara Feiller im Schlafmantel kramt im Allibert nach Tabletten, sie findet nur wenige weil Ferry Feiller die meisten weggenommen hat. 

Schlafzimmer. GESCHEPPER KLIRREN OFF, Ferry Feiller schreckt aus dem Schlaf.

Badezimmer. Cara Feiller schaufelt hysterisch sämtlichen Inhalt aus dem Allibert heraus, klirrend fallen die Sachen ins Waschbecken. Ferry Feiller kommt rein.

Ferry Feiller 

Cara, Herrschaft! Spinnst du.

Cara Feiller bohrt wie abwesend eine Nagelschere in ihre Handfläche, bis sie blutet. Ferry Feiller schnappt sie am Handgelenk und haut ihr eine Ohrfeige runter. Er findet Verbandmull im Waschbecken und verbindet ihre Hand.

cara feiller

Ich find meine Tabletten nicht. Ich brauch die unbedingt.

ferry feiller

Ich ruf den Mike an, der soll welche besorgen.
cara feiller

Ich will sie haben, ich brauch die.
ferry feiller

Ja, verflucht. Du kriegst sie, der Mike bringt sie dir.

Er klebt den Verband mit Heftpflaster zu, Cara Feiller gibt ihm folgsam die Nagelschere damit er es abschneiden kann. Sie lehnt sich an seine Schulter.

ext. auto-waschanlage – tag

Schaum, rotierende Waschbürsten: Ivo Breitners Sportwagen in der Waschanlage.

OFF: WÄHLTÖNE, FREIZEICHEN TELEFON:

int. wohnung conny klier – tag

Conny Klier mit einem Kaffeehäferl, hebt ab:

conny klier

Hallo?

INt. Auto-Waschanlage - auto ivo breitner 

Ivo Breitner sitzt in seinem Sportwagen, draußen rotieren die Waschbürsten. 

ivo breitner

(am Handy)

Conny, mein Sonntagskind! Darfst dreimal raten wer-

Int. Wohnung conny klier 

Conny Klier verschluckt sich an ihrem Kaffee, reagiert rasch:

conny klier

"Hier ist der Anrufbeantworter von Conny Klier ich bin derzeit nicht zu erreichen für Autogrammwünsche wenden Sie sich an Tele 2000 wenn Sie eine Nachricht hinterlassen möchten sprechen Sie nach dem Signal danke für Ihren Anruf."

Sie hält den Hörer und wartet ab, nach einer Weile hört sie erleichtert: BESETZT-ZEICHEN 

Int. Auto-waschanlage - auto ivo breitner 

Ivo Breitner wählt erneut, FREIZEICHEN er hört:

verehrerin

(im Handy)

Ja bitte?

Int. wohnung verehrerin – tag

Die VEREHRERIN mit Lockenwicklern Gurkenmaske, Handy an der Schulter eingeklemmt. Sie sitzt kippelig auf einem Stuhl, die Füße auf dem Tisch weil sie grad ihre Fußnägel lackiert.

verehrerin

(am Handy)

Wer? WER spricht da?
Vor Schreck kippt sie mitsamt Stuhl um, rappelt sich vom Boden ohne das Handy auszulassen:

verehrerin

Ivo B-Breitner-- DER Ivo Breitner? 

Im Ernst? ..
int./Ext. auto-waschanlage - auto ivo breitner 

ivo breitner

Na, wieviele Ivo Breitners gibts denn die Ihre Telefonnummer haben.

Er hat das Foto der Verehrerin mit der Telefonnummer, aus dem Fanbrief. Er fährt aus der Waschanlage, telefonierend:

ivo breitner

Heut ist Ihr Glückstag, Verehrteste: hab einen Griff in meinen Hut gemacht, jetzt raten Sie welche Nummer ich rausgezogen habe. -- 

Hallo, sind Sie noch dran?

int. wohnung verehrerin 

verehrerin

(stammelt)

Ich bin fast fertig .. p-praktisch ausgehfertig. 

Sie klaubt sich eine Gurkenscheibe aus dem Gesicht. Sie trocknet den Nagellack mit einem Haarfön, damit er schneller trocken wird.

ext. vor elternhaus türmer – tag

Nachmittag, eine Kirchturmuhr SCHLÄGT. Ein ZEITUNGS-FAHRER 2 sammelt die leeren Sonntags-Standeln ein.  

Haus am Land, Sascha Krassnigs Motorrad steht in der Einfahrt. Abschied von VATER und MUTTER TÜRMER, Sascha Krassnig und Inge Türmer machen sich abfahrtsbereit. 

mutter türmer

Schön dass ihr da wart. Kommt gut heim. 

Sascha Krassnig startet, das Motorrad springt nicht an.

vater türmer

Kein Sprit? Ich hätt welchen in der Garage.

Sascha Krassnig schüttelt den Kopf. Inge Türmer muss absteigen. 

Paar Kätzchen tummeln sich in der Einfahrt herum, Mutter und Inge Türmer sammeln sie auf.

mutter türmer

Die wollen schon wieder davon. Wie gehts denn ihrem Brüderchen .. Caro?

inge türmer

Gato. Dem gehts gut, dem Kleinen. 

Der ist auch so ein Ausreißer.

Sascha Krassnig und Vater Türmer probieren dies und das am Motorrad herum, ratlos.

inge türmer

Ich muss ins Funkhaus. Ich hab heut abend Sendung.

sascha krassnig
(ärgerlich)

Das weiß ich.
inge türmer

Wenns zu lang dauert, müssert ich halt-

sascha krassnig

Wer sagt denn, dass es lang dauert.
Ein Motorrad fährt vorbei, er wendet und kommt zurück. Es ist Ewald Schanda, er sitzt ab.

inge türmer

Das ist der Herr Schanda. Mein Fahrlehrer.

ewald schanda

So ein Zufall.

Inge Türmer schaut ihn an: bestimmt kein Zufall --

inge türmer

Meine Eltern, mein-

sascha krassnig

Krassnig. Freut mich.

Ewald Schanda gibt Mutter und Vater Türmer die Hand, Sascha Krassnig und dessen defektes Motorrad ignoriert er.
Er sieht die Kätzchen:

ewald schanda

Wie alt sind die?

mutter türmer

Zehn Wochen. Wir müssen sie eh bald weggeben. Wollen Sie nicht eins haben?

Inge Türmer

Ich werd mir lieber ein Taxi anrufen. Sonst wirds noch zu knapp.

ewald schanda

Ich fahre in die Stadt. Sie können mitfahren.

inge türmer

Nein nein, ich möcht keine Umstände.

Sie holt ihr Handy hervor.

ewald schanda

Für mich ist es kein Umstand.

inge türmer

Danke, aber ich möcht wirklich lieber-

sascha krassnig

Warum fährst du nicht mit? Wenn du eh schon die Motorradsachen anhast. 

vater krassnig

Mit dem Taxi dauerts schon ewig bis der überhaupt da ist.

sascha krassnig

Der Mann ist Fahrlehrer, bitte. Ich glaub nicht dass sich da wer beim mitfahren zu fürchten braucht.

Ewald Schanda schaut sie an, er zuckt die Achsel. Inge Türmer resigniert und steckt ihr Handy wieder ein.

ext. strasse - fahrt – tag

Motorrad. Ewald Schanda, am Rücksitz Inge Türmer fahren Richtung Stadt.

ext. funkhaus einfahrt – tag

Motorrad hält vor dem Schranken, Ewald Schanda HUPT. Inge Türmer nimmt ihren Helm ab, der Portier erkennt sie und öffnet den Schranken. Scherzhaft macht er "Gasgeben"-Geste.
ext. funkhaus 

Ewald Schanda lässt Inge Türmer vom Motorrad absteigen, sie nehmen ihre Helme ab.

inge türmer

Danke. War nett von Ihnen. 

ewald schanda

Wir könnten einmal auf einen Kaffee gehen. Irgendwas trinken.

inge türmer

Ich muss zur Arbeit.

ewald schanda

Wenn wir einmal mehr Zeit haben.

inge türmer

Hören Sie, mir wird das alles zu privat, ich- 

ewald schanda

Einmal miteinander reden.

inge türmer

Ich möcht einfach nicht, verstehen Sie. 

ewald schanda

Muss ja nicht privat sein, reden wir halt beruflich. Ich könnte Ihnen ja vielleicht was verraten.

inge türmer

Beruflich? Was denn.

ewald schanda

Sie sind Journalistin. Ich wüsste schon einiges, was interessant sein könnte.

inge türmer

Danke fürs Mitnehmen.

ewald schanda

Ich seh Sie später. Heut Abend.

inge türmer

Wie bitte?

ewald schanda

Im Fernsehen.

Inge Türmer geht ins Funkhaus. 

ext. funkhaus einfahrt 

Ewald Schanda grüßt dem Portier beim Rausfahren, der winkt mit Gasgeben-Geste zurück und lässt ihn passieren.

Der Portier hält Ewald Schanda für Inge Türmers Begleiter.

ext. vor elternhaus türmer 

Kirchturmuhr, schon ziemlich spät abends. Vor dem Haus steht ein Lieferwagen "Zweirad-Pannendienst". Der MECHANIKER hat den Zündkerzenstecker von Sascha Krassnigs Motorrad abgezogen, zeigt ihm und Vater Türmer die Ursache:

mechaniker

Keine Zündung, kein Wunder. Da pickt ein Kaugummi drin.

Er popelt den Kaugummi weg und steckt das Kabel wieder an.

vater türmer

Wer macht denn so Blödheiten.
mechaniker

Ah, Spinner gibts mehr als genug.

Er startet, das Motorrad springt an.

ext. vor verkehrsamt – tag

Mehrere Fahrschul-Autos, der Motorrad-Anhänger. FAHRSCHÜLER stehen herum und warten auf die Führerschein-Prüfung.

int. verkehrsamt korridor 

Ein PRÜFER, ein DOLMETSCHER, Ewald Schanda und ein anderer FAHRLEHRER 1 gehen richtung Ausgang. Ewald Schanda übergibt dem Prüfer die Prüflingsprotokolle, der blättert sie durch. Zwischen manchen Seiten finden sich Kuverts, die steckt er ein. Auch von Fahrlehrer 1 kriegt der Prüfer Unterlagen. 

Ext. Vor verkehrsamt - fahrschul-auto 

Ewald Schanda winkt FAHRSCHÜLER 2 zum Auto, der setzt sich ans Steuer. Prüfer und Dolmetscher steigen hinten ein, Ewald Schanda am Beifahrersitz. 

prüfer

Vorne rechts, und dann soll er einmal ums Haus fahren.

dolmetscher

[übersetzt es für den Fahrschüler]
Der Prüfer schaut zu Ewald Schanda, der nickt beiläufig. Der Prüfer hakt draufhin das Protokoll ab. Der Fahrschüler startet, ruckelt los und würgt den Motor ab, muss noch mal starten. Er kanns überhaupt nicht gut.

prüfer

Und fragen Sie den, ob er sich nicht vielleicht anschnallen will.

dolmetscher

[übersetzt]

Der Fahrschüler wurstelt den Sicherheitsgurt zu, er felbert mit KRACH einen Gang rein. Hoppeldipopp ruckelt das Auto los, die Insassen werden durchgebeutelt.

SPÄTER. Fahrschul-Auto kommt von der anderen Seite wieder, ruckartig hält er an. Ewald Schanda winkt FAHRSCHÜLER 3 herbei, Fahrschüler 2 steigt freudestrahlend aus: bestanden.

Fahrlehrer 1 wartet derweil mit den übrigen Fahrschülern neben einem weiteren Fahrschul-Auto. Sarkastisch sagt er:

fahrlehrer 1

(zu sich)

Ja ja. Allah-akbar ..

SPÄTER. FAHRSCHÜLER 1 plagt sich vergeblich das Motorrad am Ständer aufzubocken. Ewald Schanda schüttelt den Kopf.

prüfer

Das üben Sie noch ein bissel, gell. Wir sehen uns wieder.

ext. strasse - fahrt 

Zwei Motorräder: Fahrstunde. Ewald Schanda gefolgt von Inge Türmer, sie fährt selbst.

ext. parkplatz 

Inge Türmer bockt das Motorrad auf, gelingt recht gut. 

inge türmer

Wie schwer ist denn so eine Fahrprüfung? Wie stehen die Chancen.

ewald schanda

Für manche besser.

inge türmer

Für manche besser. Und was heißt das?

Ewald Schanda bietet ihr einen Kaugummi an, sie nimmt ihn.   

SPÄTER. Beide fahren vom Übungsplatz weg.

ext. fahrschule 

Ewald Schanda schiebt die Motorräder in die Garage. 

Inge Türmers Auto parkt im Hof, ihr Helm liegt auf dem Dach. Sie werkelt an der Autotür herum, aufsperren klappt nicht.

inge türmer

Gleich fang ich zum heulen an.

Sie zeigt Ewald Schanda den verbogenen Schlüssel, der holt ein Stück Draht aus der Garage. 

inge türmer

Wer hat die besseren Chancen? Bei der Fahrprüfung. Sagen Sie’s schon.

SPÄTER. Ewald Schanda versucht ihr Auto mit dem Draht aufzukriegen. Inge Türmer schaut ihn überrascht an:

inge türmer

Den Führerschein kann man kaufen?
ewald schanda

Fahren Sie nie mit dem Taxi?

inge türmer

Ja .. sicher.

ewald schanda

Und, kann da einer deutsch von denen?

inge türmer

Naja, manche schon.
ewald türmer

Was glauben Sie, wie die alle durch die Fahrprüfung kommen.

inge türmer

Gehts da um irgendwelche Trinkgelder oder um was Gröberes?

ewald schanda

Was spielt das für Rolle.

inge türmer

Also bitte, wenn das nach einem dings- einem Schema, wenn so was systematisch laufen sollte kann das ganz bestimmt NICHT egal sein.

ewald schanda

Warum sollte ich mit einer Kundin darüber reden? 

inge türmer

Sie wissen ganz genau, dass mich das als Journalistin interessieren muss. Ob da mehr dahintersteckt.

ewald schanda

Gibt nur eine Möglichkeit, wie Sie’s herausfinden können.

inge türmer

Und?
ewald schanda

Sie werden sich mit mir unterhalten müssen. Ihre Entscheidung. 

Die Autotür geht auf. Inge Türmer steigt ein.

ewald schanda

Dafür müssert man sich freilich halt doch einmal wo treffen.

inge türmer

Danke fürs Aufmachen. Was haben Sie noch für Talente?

ewald schanda

Ich geb nicht schnell auf. Ihr Helm.

Er gibt ihr den Helm, der vorher am Autodach gelegen ist. Inge Türmer legt ihn auf den Beifahrersitz. Sie fährt vom Hof. Ewald Schanda schaut ihr nach. 

ext. vor schlüsselservice – tag

Inge Türmers Auto parkt vor einem Express-Schlüsseldienst.

inge türmer (off)

Wie lang dauert denn sowas?
int. schlüsselservice 

schlüsselmann 

Stunde. 

inge türmer

Und gleich tät’s nicht gehen? 

Oje, ich brech mir noch die Nägel ab.
Sie versucht den verbogenen Autoschlüssel vom Schlüsselbund abzukriegen, der SCHLÜSSELMANN hilft ihr und macht es für sie.

schlüsselmann

Hab da noch fünf Schlüssel, die warten alle drauf.

inge türmer

Gibts keine Ausnahmen?

schlüsselmann

Naja, Sie könnten den Prominenten-Bonus beanspruchen.

inge türmer

Ah ja. Und was muss ich tun, dass 

ich den kriege?

SCHNITT. Inge Türmer und der Schlüsselmann Wange an Wange, sie machen cheese! und er knipst ein Polaroid-Foto von ihnen beiden.

Schlüsselmann gibt Inge Türmer den neuen Autoschlüssel. 

schlüsselmann

Ich würd den alten trotzdem aufheben. 

Als Reserve.

Inge Türmer steckt auch den verbogenen Schlüssel wieder ein. 

Der Schlüsselmann pinnt das Polaroid-Foto an die Wand.

int. parkhaus - auto inge türmer – tag

Funkhaus Garage. Inge Türmer stellt ihr Auto ab, ihr Helm kugelt vom Beifahrersitz. Als sie ihn aufhebt, entdeckt sie darin das Plüschkätzchen aus Ewald Schandas Fahrschul-Auto. Sichtlich verärgert, möchte es impulsiv aus dem Auto schmeißen aber findet es ja eigentlich hübsch, wär schade drum. Schließlich hängt sie es an den Innenspiegel. 

Reifen QUIETSCHEN. Ivo Breitner braust mit seinem Sportwagen durch die Garage und parkt daneben. Er sieht das Plüschtier.

ivo breitner

Entzückend, Baby. Geburtstagsgeschenk vom Lebensabschnitt-Spezi? Oder gar ein Verehrer, von dem wir nix wissen.

Inge Türmer hat noch immer die Motorrad-Bekleidung an. Ihre Zivilkleidung hat sie mit, die nimmt sie aus dem Auto.

ivo breitner

Passt ja fesch, das strenge Outfit. Sehr apart. Wer da nicht auf Gedanken kommt.
inge türmer

Wenns du mir auf den Hintern greifst ramm ich dir mein Knie in deine-

ivo breitner

Rasierst du dich eigentlich nass oder trocken?

Er streichelt Inge Türmers Wange, sie stößt ihn mit dem Ellbogen weg. Sie gehen zum Aufzug.

Int. redaktionsbüro 

Redaktionsbesprechung. Ferry Feiller, Inge Türmer, Ivo Breitner, paar KOLLEGEN.

ferry feiller

Gekaufte Führerscheinprüfungen, denk schon dass wir da nachhaken sollten. 
Wie seriös ist dein Informant?

inge türmer

Insider. Steckt offenbar selber mit drin.

ferry feiller

Dann wird er anonym bleiben wollen?

inge türmer

Das ist anzunehmen, ja.

ferry feiller

Und warum will der die Geschichten ausplaudern? Irgendein Racheakt, 

oder welche Gründe hat der? 

inge türmer

Der will sich mit mir treffen. Ich hab nein gesagt, jetzt holt er halt einen Köder raus.

ivo breitner

Mit wem anderen will er nicht reden?

inge türmer

Nein, sicher nicht.

ferry feiller

Ich schlag vor, dass wir auf jeden Fall mehr herausfinden sollten. Wenn hinter solchen Sachen tatsächlich ein System steckt wär das eine handfeste Affäre.

ivo breitner

Wer lässt sich denn freiwillig eine Affäre entgehen.

inge türmer

Ich setz mich mit dem Mann nicht 

gern allein wo hin, der macht mich irgendwie- 

ferry feiller

Dann muss halt wer mitgehen.

inge türmer

Den Sascha brauch ich nicht zu fragen. 

Den kennt der schon.

int. cafe – nacht

MUSIK. Ein Cafe mit einer Tanzfläche. Ewald Schanda und Inge Türmer an einem Tisch. Eine Kellnerin KITTY bringt Getränke.

inge türmer

Ohne Namen kann ich mit der Sache überhaupt nix anfangen.

ewald schanda

Wer sagt denn, dass wer damit was anfangen muss.

inge türmer

Was meinen Sie, warum ich mich mit Ihnen verabredet hab.

ewald schanda

Weil Sie mit mir reden wollen.

inge türmer

Ja, ich will aber nur über bestimmte Sachen reden.

ewald schanda

Wir reden ja drüber.

inge türmer

Aber nicht so wie ich mir das gern vorgestellt hätte.

ewald schanda

Was würden Sie sich denn gern vorstellen?

inge türmer

Hören Sie, ich halt das für ein ziemlich dummes Spiel, was Sie da abziehen. 

ewald schanda

Das ist kein Spiel.

inge türmer

Ich werd besser wieder gehen.

Sie will aufstehen.

ewald schanda

Sie kriegen Ihre Namen.

inge türmer

Krieg ich von Ihnen Namen oder nicht?

ewald schanda

Kriegen Sie. Tanzen wir.

inge türmer

Nein.

Ewald Schanda steht auf, er zieht sie an der Hand.

ewald schanda

Kommen Sie. Wir tanzen.

inge türmer

Ich will nicht tanzen.

An der Bar sitzt Mike Ondrak, zum Einschreiten bereit. Inge Türmer deutet ihm mit Kopfschütteln an: noch nicht.

ewald schanda

Sie wollen Namen hören, ich will 

mit Ihnen tanzen.

Inge Türmer schaut ihn an, endlich gibt sie nach.

inge türmer

Okay. Meinetwegen.

Sie gehen zur Tanzfläche. Mike Ondrak beobachtet sie.

inge türmer

Sie sagen mir die Namen.

ewald schanda

Ich sag sie Ihnen.

inge türmer

Und wann?

Sie tanzen.

ext. vor cafe – nacht

Ewald Schanda und Inge Türmer kommen raus. Beide durchaus entspannt, keine schlechte Stimmung.

ewald schanda

Sie tanzen gut. Wo ist das Problem?

inge türmer

Sie auch. Ich hab kein Problem.

ewald schanda

Wir könntens ja wieder mal machen.

inge türmer

Ganz bestimmt nicht. Da ist mein Wagen.

Mike Ondrak wartet im Direktions-Auto, Inge Türmer steigt ein.
ext. direktions-auto - fahrt 

mike ondrak

Alles in Ordnung?

inge türmer

Ja.

mike ondrak

Sicher?

inge türmer

(gereizt)

Ja!

Int. haus inge türmer - nacht

Küche. Sascha Krassnig nimmt was aus dem Eiskasten. Inge Türmer kommt rein, Begrüßungsbussi.

sascha krassnig

Das war ja ein langes Interview. Kannst du’s verwenden?

inge türmer

Der sagt mir nichts konkretes.

sascha krassnig

Warum nicht?

inge türmer

Weil er sich mit seiner Geschichte selber belasten würde.

sascha krassnig

Ja, warum hat er dann überhaupt damit angefangen?

Inge Türmer nimmt sich ebenfalls was aus dem Eiskasten.

sascha krassnig

(weiter)

Hast du es nicht auf charmant versucht?

inge türmer

Was versucht?

sascha krassnig

Na seine Geheimnisse aus ihm rauskitzeln. Auf die charmante Art.

inge türmer

Hör auf, okay.
Sascha Krassnig umarmt sie zu einem Tänzchen, sie sträubt sich.

sascha krassnig

(scherzt)

Musst halt deinen Charme bissel springen lassen. 

inge türmer

Du sollst aufhören! Das ist nicht witzig.

Ext. parkplatz – tag

Ewald Schanda und Inge Türmer, Motorräder abgestellt.

ewald schanda

Es interessiert Sie nimmer?

inge türmer

Nein. 

ewald schanda

Warum nicht?

inge türmer

Es interessiert mich nimmer. Entweder Sie erzählen mir endgültig klipp und klar was an der Geschichte dran ist, oder ich will nichts mehr davon hören.

ewald schanda

Sie könnten mich darum bitten.

inge türmer

Ich soll Sie WAS?

ewald schanda

Mich bitten.

inge türmer

Vergessens Sie’s.
Sie steigt aufs Motorrad, setzt ihren Helm auf.

inge türmer

(weiter)

Vergessen wir die ganze Sache.

Ewald Schanda nimmt sich einen Kaugummi, er setzt seinen Helm auf. Sie fahren vom Platz.

int. tv-studio 

Nachrichten, Sendung beginnt. Ivo Breitner und Inge Türmer am Moderatorenpult.

kapellmann

Auf drei- auf zwei- auf eins-

int. wohnung feiller - nacht

Fernseher läuft, Cara Feiller schaut Nachrichten. Sie schält einen Apfel, mit einem spitzen Messer.

inge türmer

(im Fernsehen)

Guten Abend im Newsroom, durch die Sendung führen Sie Inge Türmer und Ivo Breitner. 

ivo breitner

Guten Abend. 

(mehr)

ext. vor büro sascha krassnig – nacht

Gasse in der Stadt. Sascha Krassnigs Motorrad steht vor einem Bürohaus, Licht hinter Bürofenstern.

int. büro sascha krassnig 

Am Schreibtisch ein Bild von Inge Türmer. Sascha Krassnig klappt sein Laptop zu. Am Ausgang hängt sein Motorradhelm.

Ext. vor büro sascha krassnig 

Lichter im Büro gehen aus. Stück entfernt steht jemand in Motorradstiefeln, er lässt ein Kaugummipapierl fallen. Es ist Ewald Schanda, er sieht Sascha Krassnig aus dem Büro kommen und zu seinem Motorrad gehen.  

int. wohnung feiller – nacht

Nachrichten im Fernsehen. KLIRREN OFF:

Badezimmer. Cara Feiller kramt im Allibert nach Tabletten.

Ext. strasse – nacht

Sascha Krassnig wartet mit dem Motorrad an einer Ampel. Neben ihm hält Ewald Schanda an, Sascha Krassnig nickt ihm zu aber der schaut ihn nicht an, als wär er Luft für ihn. 
int. wohnung feiller 

Cara Feiller kommt mit einem Wasserglas aus dem Bad, sie schluckt paar Tabletten. Setzt sich wieder zum Fernsehen. 

Ext. strasse 

Grün. Ewald Schanda startet durch und lässt Sascha Krassnig an der Ampel stehen, der das Losfahren verpasst hat. Der tritt den Gang rein und braust ebenfalls los.

Nächste Ampel. Sascha Krassnig hält neben Ewald Schanda. Ihre Blicke treffen sich. Beide brausen gleichzeitig los.

int. wohnung feiller 

Cara Feiller schält den Apfel auf aggressive Weise, ohne den Blick vom Fernseher abzuwenden. 

ext. strasse - fahrt 

Sascha Krassnig lässt sich zum Wettrennen mit Ewald Schanda provozieren, aber der ist der routiniertere Fahrer. 

int. wohnung feiller 

Cara Feiller schnitzelt mit wachsender Aggression an dem Apfel, während sie Inge Türmer in den Nachrichten sieht.

ext. strasse - fahrt 

Sascha Krassnig versucht immer grimmiger, sich von Ewald Schanda nicht abhängen zu lassen. Die Raserei schaut bereits gefährlich aus. Autos HUPEN.

Int. wohnung feiller 

Cara Feiller ballt die Faust um den Apfel. Sie holt mit dem Messer aus und sticht zu.

ext. strasse 

Sascha Krassnig stürzt. Funken schlagend schlittert das Motorrad dahin. 

Auch Sascha Krassnigs Handy schlittert über den Asphalt.

EXT. STRASSE

SPÄTER. POLIZEI-SIRENE, Blaulicht, Notarztwagen.

Jemand mit Motorradstiefeln bückt sich nach dem Handy und nimmt es an sich, es ist Ewald Schanda. Er geht weg.

ext. vor haus feiller - Direktions-auto – nacht

Mike Ondrak hält das Direktions-Auto an, Ferry Feiller steigt aus.

ferry feiller

Nacht Mike.

mike ondrak

Nacht, Chef.

Ferry Feiller geht zum Haus. Mike Ondrak drückt den Zigaretten-Anzünder, er öffnet das Fenster und zündet sich eine Zigarette an bevor er losfährt.

Freisprechanlage PIEPT, Mike Ondrak antwortet:

mike ondrak

Ja Chef. Was vergessen?

ferry feiller

(im Telefon)

Mike! Komm zurück! SOFORT!!

int. wohnung feiller 

Ferry Feiller hält Cara Feillers Handgelenk fest, Daumen auf ihre Pulsader gedrückt. Sie das Messer mitten durch den Apfel hindurch gerammt, den sie in der Hand hält: und durch die Hand, die Spitze schaut aus ihrem Handrücken raus.

inge türmer

(im Fernsehen)

Zum Abschluss wie immer die Wetter-Vorschau mit Conny Klier. Wir beide verabschieden uns und wünschen eine

gute Nacht.

ivo breitner

Gute Nacht und auf Wiederschaun.

mike ondrak
(kommt rein)

Nicht rausziehen! Sonst blutets noch mehr.

ferry feiller

Das kann man doch nicht so stecken lassen.
mike ondrak

Drin lassen. Das hält die Blutung zurück.

Er hebt Cara Feiller auf und trägt sie raus, Ferry Feiller eilt nebenher und hält den Daumen auf ihr Handgelenk. 

ext. vor haus feiller – nacht

Direktions-Auto. Ferry und Cara Feiller hinten, Mike Ondrak braust mit QUIETSCHENDEN Reifen los. 

int. tv-studio 

Conny Klier mit den Wetternachrichten. Ivo Breitner lungert bei Kapellmann am Regieplatz herum.

ivo breitner

Wetten, die hat keinen BH an.

kapellmann

Ivo, bitte. Wir arbeiten.

ivo breitner

Ich finds raus. Wieviel willst du wetten?

kapellman

(ins Mikro)

Danke!

Er fährt Schlusstitel ab. Ton-Assistentin nimmt Conny Klier das Mikro ab. 

ivo breitner

Brilliant, Conny! Exzellent! Gehen wir was trinken.

conny klier

Ich bin müde.

ivo breitner

Der Onkel Ivo kennt paar tolle Gute Nacht-Geschichten.

kapellmann

Herrschaft Ivo, warum lässt du das Mädel nicht in Frieden. 

int. redaktionsbüro – nacht

Inge Türmer sucht ihr Handy aus der Handtasche, div. Inhalt kugelt heraus. Sie ruft daheim an: Anrufbeantworter. Sie wählt andere Nummer, FREIZEICHEN.

ext. vor cafe – nacht

Ewald Schandas Motorrad steht vor dem Cafe. OFF HANDY PIEPT.

Int. cafe – nacht

Ewald Schanda sitzt an der Bar. Er holt Sascha Krassnigs Handy hervor, am Display sieht er "Inge". Er hebt ab:

inge türmer

(im Telefon)

Hallo mein Schatz. Sascha? Hallo?

Ewald Schanda schaltet das Handy ab und steckts wieder ein. 

kitty

Wie gehts deiner Tochter?

ewald schanda

Eh gut. Wird immer größer.

int. redaktionsbüro 

Inge Türmer hört am Handy "Teilnehmer nicht erreichbar". Sie räumt die Sachen wieder in ihre Handtasche, der verbogene Autoschlüssel bleibt im Büro liegen, als sie geht.

Ihr Motorradanzug hängt an einem Haken, den nimmt sie mit raus.

int. funkhaus korridor - aufzug – nacht

Conny Klier wartet auf den Aufzug. Ivo Breitner kommt hinzu.

ivo breitner

Was ist mit dir. Was soll die Zickerei?

conny klier

Hören Sie auf, bitte ..
KLING! Aufzug ist da, sie gehen rein. Conny Klier will auf den Knopf zum Parkhaus drücken, aber Ivo Breitner ergreift ihre Handgelenke. Sie fühlt sich bedrängt.

conny klier

Lassen Sie mich. Ich will nicht!
ivo breitner

Ah ja? Wer sagt das.

conny klier

Bitte! Mir wärs lieber, wenn wir-

ivo breitner

Ja? Was denn. Was wär dir lieber.
Aufzugtür geht zu.

conny klier

Lassen Sie mich aus, ich find das nimmer in-- Sie sollen auslassen!
Sie schmiert ihm eine. Ivo Breitner packt sie an beiden Handgelenken. Sie wehrt sich.

ivo breitner

Was glaubst du eigentlich, wen du 

vor dir hast.

KLING! die Aufzugtür ist wieder aufgegangen, draußen ist Inge Türmer und sieht das Gerangel. Ivo Breitner lässt Conny Klier los. Inge Türmer kommt in den Aufzug und drückt auf den Knopf zum Parkhaus. Sie hat ihren Motorradanzug mit dabei.

int. aufzug

Ivo Breitners Wange ist gerötet.

inge türmer

Haben Sie ihm eine schmieren müssen, ja? Applaus von mir. Das gehörert dem eh öfters.

Conny Klier reibt schweigend ihr Handgelenk, Aufzug fährt.

int. parkhaus – nacht

Inge Türmer kommt aus dem Aufzug, sie nickt Conny Klier zu:

inge türmer

Gute Nacht.

Sie sperrt ihr Auto mit dem neuen Schlüssel auf, freut sich wie leicht das klappt. Motorradanzug tut sie hinten rein.

Conny Klier geht wütend zu ihrem Auto, Ivo Breitner folgt ihr.

ivo breitner

Jetzt wart doch. Conny!

conny klier

Ich könnt Sie fertig machen, wenn Sie mich nicht in Ruhe lassen.

ivo breitner

"Fertig machen", was sind jetzt das für Redensarten. Was soll denn das heißen?

Conny Klier sperrt ihr Auto auf.

conny klier

Ich hab Zeugen. Die Türmer hat gesehen wie Sie mich belästigt haben.

ivo breitner

Ich kann dich in die erste Reihe schieben, schon vergessen? Ein Ivo Breitner hält sich an seine Vereinbarungen.
Conny Klier stößt ihn beiseite, sie steigt ein und fährt. Ivo Breitner zielt mit dem Autoschlüssel auf seinen Sportwagen und öffnet per Funk.
Ext. funkhaus einfahrt – nacht

Der Schranken geht auf, Inge Türmer kann rausfahren ohne anzuhalten. Der Portier winkt ihr zu. Conny Klier muss heftig bremsen weil der Schranken unmittelbar vor ihrem Auto wieder zugeht. Wutentbrannt HUPT sie und schreit aus dem Fenster:

conny klier

Mach AUF, du Arsch!!
int. haus inge türmer – nacht

Das neue Motorrad steht noch immer im Wohnzimmer, mit der nackten Schaufensterpuppe darauf. Inge Türmer beunruhigt, sie hört im Telefon "Teilnehmer nicht erreichbar" 

SPÄTER. Inge Türmer ist auf der Couch eingeschlafen, noch immer das Telefon am Ohr. Ihr Kätzchen auf dem Arm.

int. haus inge Türmer – tag

Küche nächster Morgen, das Kätzchen. Inge Türmer wählt und klemmt das Handy mit der Schulter ans Ohr, hört: "nicht erreichbar". Gleichzeitig öffnet sie eine Katzenfutter-Dose, schneidet sich am Finger. 

inge türmer

(zu sich)

Sascha, bitte. Schalt endlich dein Telefon ein. 

Etwas Blut tropft zu Boden, das Kätzchen schnuppert daran.

Ext. vor büro sascha krassnig – tag

Inge Türmer parkt vor dem Bürohaus, sie geht rein.

Int. büro sascha krassnig 

Inge Türmer sitzt an Sascha Krassnigs Schreibtisch, ratlos. Sie betrachtet ihr Bild, das er dort stehen hat. Schließlich fegt sie wütend div. Sachen vom Schreibtisch.

ext. funkhaus – tag

OFF GELÄCHTER Publikum.

babsi herrlein (off)

Ein Rezept gegen die Bevölkerungs-Explosion und das Hungerproblem in der dritten Welt- 

int. sendesaal

babsi herrlein

-weiß unser nächster Studiogast, freu mich dass Sie da sind.

show-gast 2

Lösungsansatz, kein Rezept.

babsi herrlein

Einen Lösungsansatz. Könnten Sie uns das ein bissel näher erläutern? Was können wir gegen den Hunger in der Welt unternehmen. 

show-gast 2

Erst einmal gehört der Zivilisierungs-

Prozess in den Entwicklungsländern gestoppt. Der ist Ursache Nummer eins für die Nahrungsknappheit dort.

babsi herrlein

Die westliche Zivilisation hat schuld?

show-gast 2

Richtig. Weil durch den Kulturschock traditionelle Ernährungsgewohnheiten verdrängt werden. Bevor der Weiße Mann daherspaziert ist waren die Neger dort ja alle-

babsi herrlein

"Neger" dürfen wir nicht sagen, da kriegen wir wieder von der Rundfunk-Kommission eins am Deckel.

Kapellmann am Regieplatz, ins Mikro:

kapellmann

Lachen.

show-gast 2

-die Eingeborenen, die waren dort-

Assistent zeigt Tafel, Publikum LACHT.

show-gast 2

(weiter)

-waren zwar quasi alles Wilde, aber insgesamt ausreichend verköstigt. Eine Form von Ernährungskultur war unter anderm Kannibalismus. Heute dagegen werden die immer mehr und haben nix mehr zum spachteln.

babsi herrlein

Und mit einer Rückkehr zum, dings, Kannibalismus, würden Sie also meinen-

show-gast 2

-dass man denen ermöglicht sich wieder auf ihre traditionellen Nahrungsquellen zu besinnen: der Einwohnerzuwachs könnte sich automatisch einpendeln, auf die Art könnte man Ernährungsfrage und Überbevölkerung gleichzeitig in einem Satz vom Tisch kriegen.
Kapellmann 

(zu sich)

Ein echter Sozialromantiker, der Spezi.
show-gast 2

Und alle hätten wieder was auf dem Teller.

babsi herrlein

Back to the roots, kann man da nur sagen. Zurück zur guten alten Hausmannskost.

kapellmann

Applaus.

Tafel, APPLAUS. Im Publikum sitzt Ewald Schanda.

Int. funkhaus kantine 

Der Assistent weist das Babsi Herrlein-Saalpublikum in den abgegrenzten Kantinenbereich ein.

Inge Türmer allein an einem Tisch, sie erreicht noch immer niemand am Handy, sichtlich beunruhigt.

Plötzlich steht Ewald Schanda neben ihr.

inge türmer

Was .. wo kommen Sie .. was machen Sie im Funkhaus? Verfolgen Sie mich?

Kapellmann ist hinzugekommen, bemerkt die Debatte.

kapellmann

Inge? Gibts ein Problem?

inge türmer

Nein, das ist mein .. der Herr-

Assistent will Ewald Schanda zum übrigen Publikum stampern:

assistent

Dawai dawai Towarisch, da drüben sind wir daheim. Futter gibts da hinten.

inge türmer

Nein, ist schon okay. Der Herr, wir haben eine Besprechung.

Kapellmann

(skeptisch)

Soll ich dabeibleiben? Wenns dir lieber wär.

inge türmer

Ja .. nein, ist schon in Ordnung. Danke.

Kapellmann geht zu einem anderen Tisch. Inge Türmer und Ewald Schanda setzen sich.

inge türmer

Ich hab Ihnen ausdrücklich gesagt dass ich das nimmer will, dieses ganze persönliche Dings, dass mir das immer mehr auf die .. wir haben privat NICHTS miteinander zu tun! Nichts!

Babsi Herrlein kommt in die Kantine, sie grüßt Inge Türmer im Vorbeigehen und setzt sich zu Kapellmann. 

babsi herrlein

Was gibts denn heut, hast du schon geschaut? Mohr im Hemd.
kapellmann

Muss meinen Magen erst auf andere Gedanken bringen, nach dem Spezi

seinen Naturkost-Spinnereien.

Inzwischen:

inge türmer

Ich könnt Sie aus dem Funkhaus rauswerfen lassen.

ewald schanda

Wir haben eine Besprechung, oder. Ich könnte Ihnen eine Story liefern, haben Sie’s vergessen?

inge türmer

Ich will nix mehr davon wissen. Ich möchte Sie bitten dass sich unser Kontakt auf die Fahrstunden beschränkt, gehen Sie jetzt bitte.

Ewald Schanda schaut sie an.

inge türmer

(weiter)

Sonst steh ICH auf und geh.

ewald schanda

Sie kriegen die Geschichte. Mit Namen. 

Ivo Breitner kommt rein, er sieht seine Post durch. Conny Klier kommt, er rückt einen Stuhl um ihr Platz anzubieten. Er gibt ihr einen Brief.

ivo breitner

Einer für dich.

Conny Klier schnappt sich den Brief und lässt Ivo Breitner einfach stehen, sie setzt sich an den Tisch zu Kapellmann und Babsi Herrlein.

inge türmer

Es wird kein Privatgespräch, ja? Wir führen lediglich ein Interview.

Sie stellt ein Diktiergerät auf den Tisch. 

Am Nebentisch:

babsi herrlein

Kennt ihr den: sieht ein Kannibale zum ersten mal einen Motorradfahrer und fragt, was ist das? Sagt der zweite: Essen auf Rädern.

SPÄTER. Inge Türmer und Ewald Schanda sind mittlerweile allein in der Kantine, Interview beendet. Inge Türmer schaltet das Diktiergerät ab.

inge türmer

Wenn die Geschichte rauskommt, hängen Sie selber mit drin. Sie kommen da nur raus wenn Sie zuvor Selbstanzeige erstatten. Wären Sie einverstanden?

ewald schanda

Vielleicht denk ich drüber nach.

inge türmer

Werden Sie das machen? Inzwischen halte ich die Sache solang zurück.

Inge Türmers Handy piept, sie schnappt es sofort und sieht am Display: unbekannt. Sie hört eine schlimme Nachricht:
inge türmer

(am Handy)

Ja bitte? .. Welches Spital ist das? 

Ja, ich komm sofort hin.

 (zu Ewald Schanda:)

Tut mir leid ich muss weg.
Sie eilt aus der Kantine. Ewald Schanda bleibt sitzen.

int. redaktionsbüro 

Inge Türmer sucht hastig ihren neuen Autoschlüssel aus der Handtasche, den Schlüsselbund mit ihrem Hausschlüssel und das Diktiergerät lässt sie am Schreibtisch liegen. Sie eilt raus.

int. funkhaus korridor 

Ewald Schanda spaziert durchs Funkhaus. Hie und da liest er verschiedene Türschilder: Redaktionsbüro "Inge Türmer", er probiert ob offen ist.
int. krankenhaus korridor 

Inge Türmer hastet durchs Krankenhaus. 

int. krankenhaus intensivstation 

Sascha Krassnig ist komplett eingegipst, übel zugerichtet. Schläuche, Infusionen, PIEPSENDE Geräte.

Ein ARZT gibt Inge Türmer Auskunft: 

arzt

Keine Lebensgefahr, nein. Allerdings eine erhebliche Anzahl von Knochenbrüchen, darunter auch eine Fraktur im Brustwirbelsäulen-Bereich.

inge türmer

Ein Wirbelbruch .. Aber das heißt ja, das heißt .. was soll das heißen?

arzt

Das heißt vorerst noch gar nix. Sicher kann man eine Lähmungsgefahr nie von vornherein ausschließen, aber-

inge türmer

Lähmungsgefahr, eine .. eine Querschnitts-

arzt

Jetzt warten wir einmal bis er aufwacht, dann kann man mehr sagen. Eine Wirbelfraktur muss noch lang nix bedeuten, freilich ist über einen längeren Zeitraum unbedingt absolute Ruhigstellung erforderlich. Beruhigen Sie sich erst einmal. 

inge türmer

Kann ich zu ihm rein?

arzt

Er ist im künstlichen Tiefschlaf, das dauert noch. Kenn ich Sie nicht vom Fernsehen?

Int. krankenhaus korridor 

Inge Türmer trifft Ferry Feiller, der hat eine Tasche dabei.

Inge Türmer

Ferry! Wieso-

ferry feiller

Die Cara, gestern. Sie hats schon wieder gemacht. Hab ihr paar Sachen gebracht, sie muss bis morgen dableiben. Ich weiß nimmer, was ich .. wie das mit ihr weitergehen soll ..

Wieso bist DU eigentlich da?

Inge Türmer kommen die Tränen. Sie klammert sich an Ferry Feiller fest, er umarmt sie väterlich.

Mike Ondrak wartet in der Nähe.

int. krankenhaus cafeteria 

Ferry Feiller und Inge Türmer. Mike Ondrak sitzt am Nebentisch.

Eine FRAU schiebt einen MANN IM ROLLSTUHL zu einem Tisch in der Nähe, setzt sich neben ihn.

inge türmer

Ich schaff das schon. Muss ich ja.

ferry feiller

Kommt überhaupt nicht in Frage, gar nix musst du.

Er holt sein Handy raus, wählt.

inge türmer

Das ist mein Job, ich werd schon-  

ferry feiller

Wir sind doch keine Maschinen.

Ein PATIENT erkennt Inge Türmer, er hat ein TV-Rätselheft und Kuli und will sich ein Autogramm holen. Mike Ondrak fängt ihn ab und hindert ihn daran. 

ferry feiller

(am Handy)

Ivo? Ferry Feiller dran. Der Newsroom heut abend, wir müssen da kurzfristig was umdisponieren.
int. redaktionsbüro 

ivo breitner

(am Telefon)

Sicher kann die das, freilich. Bin zuversichtlich, ja. Die Kleine kriegt das schon hin.

Conny Klier sitzt am Schreibtisch, vor ihrem Computer. Ivo Breitner steht hinter ihr und legt seine Hand auf ihre Schulter, sie zuckt unangenehm berührt.

ivo breitner

Jetzt rat einmal, junges Fräulein. Was der gute Ivo grad für uns zwei Hübschen arrangiert hat, für heut abend.

Int. krankenhaus cafeteria 

inge türmer

Ich brauch eine Zigarette, sonst dreh ich durch.

ferry feiller

Der Mike hat welche.

Mike Ondrak am Nebentisch gibt ihm Zigaretten und Feuerzeug rüber, Ferry Feiller gibt es Inge Türmer.

ferry feiller

(weiter)

Ich hab geglaubt, du hast aufgehört.

Er merkt wie Inge Türmer zittert, sie schafft es kaum richtig eine Zigarette anzuzünden.

ferry feiller

Ich bring dich heim.

inge türmer

Ich bin mit dem Auto da.

ferry feiller

So kannst du nicht fahren, in dem Zustand. Lass ich nicht zu.

ext. vor haus inge türmer 

Abend. Mike Ondrak hält das Direktions-Auto an, Inge Türmer und Ferry Feiller gehen zum Haus. 

ferry feiller

Ich kann noch bissel dableiben, wenn du möchtest.

inge türmer

Nein, ich komm schon zurecht. Danke.

So ein Sch .. jetzt hab ich die Schlüssel nicht mit! Ich schnapp jetzt wirklich gleich über.
Sie ist verzweifelt. 

ferry feiller

Dann kommst du halt mit und schläfst bei uns. Wozu haben wir ein Gästezimmer. Ist doch kein Problem.

inge türmer

Nein nein. Das möcht ich auf gar keinen Fall. Nein.

ferry feiller

Inge. Wir sind erwachsene Menschen.

Er legt ihr den Arm um die Schulter, führt sie zum Auto.

In der Nähe steht Ewald Schandas Motorrad. Er sieht wie Inge Türmer und Ferry Feiller wieder einsteigen und wegfahren.

int. wohnung s. - nacht 

Nachrichten im Fernsehen: Ivo Breitner und Conny Klier als Moderatoren-Duo.

ivo breitner

Guten Abend im Newsroom, es begrüßen Sie Ivo Breitner und Conny Klier.

conny Klier 

Guten Abend.

ivo breitner

In der Technocom-Affäre mehren sich mittlerweile die Stimmen, die einen Rücktritt des Aufsichtsrats fordern. Conny: 

conny klier

Ja, die Rücktrittsforderungen werden immer unüberhörbarer, inzwischen kommen auch aus den Reihen der- 

Der unidentifizierte Mann schaltet den Fernseher ab.

int. wohnung feiller – tag

Gästezimmer, Gästebett aufgeschlagen. Inge Türmer betrachtet ein Kinderbettchen, div. Plüschtiere. Schaut aus wie in einem Kinderzimmer, aber alles unbenützt wie neu. 

Küche. Inge Türmer und Ferry Feiller trinken Kaffee. 

inge türmer

Sie kommt nicht drüber weg, stimmts? Es muss schwer für sie sein.
ferry feiller

Andere Frauen haben auch Fehlgeburten. Und schneiden sich deswegen nicht die Pulsadern auf.

ext. funkhaus einfahrt – tag

Der Zustellfahrer hat vom Portier einen Passierschein geholt er steigt in seinen Lieferwagen und will aus der Parkbucht rausfahren, Schranken geht für ihn auf. 

Conny Klier kommt einher gefahren, grimmig drückt sie auf die HUPE. Sie rauscht an dem Lieferwagen vorbei durch die gerade offene Schranke. Lieferwagen muss heftig bremsen.

conny klier

(zu sich)

Rock & Roll! Haha!

Schranken geht hinter Lieferwagen wieder zu, Ivo Breitner muss anhalten. Er bellt den Portier an, aus dem Autofenster:

ivo breitner

Sind wir neu da, erster Tag heute? Oder bin vielleicht ICH neu, wie hätten wirs denn lieber?

Dem Portier ist sein Versehen peinlich, rasch öffnet er den Schranken. Ivo Breitner fährt mit QUIETSCHENDEN Reifen rein.

ext. krankenhaus – tag

Mike Ondrak hält vor dem Krankenhaus, Inge Türmer und Ferry Feiller steigen aus. 

Int. krankenhaus - krankenzimmer 

Sascha Krassnig ist bei Bewusstsein. Inge Türmer an seinem Krankenbett.

inge türmer

Hast du Schmerzen?

sascha krassnig

Ich spür überhaupt nichts. Bin randvoll bis oben mit Medikamenten abgefüllt.

inge türmer

Wie gehts dir?

sascha krassnig

Keine Ahnung. Frag mich in einem 

Jahr wieder.

inge türmer

Wie ist das nur passiert? Kannst 

du dich erinnern?

sascha krassnig

Klar. Ich war ja dabei.

inge türmer

Aber was war? Ein Zusammenstoß? 

Ist dir einer reingefahren?

sascha krassnig

Bin gestürzt.

inge türmer

Gestürzt, einfach so?

Sascha Krassnig sagt ihr nicht, wie es wirklich war.

inge türmer

Kann ich irgendwas für dich tun? 

Sag mirs.

sascha krassnig

Du könntest mich zum Tanzen auffordern.

int. krankenhaus korridor 

Ferry Feiller holt Cara Feiller ab, ihre Hand ist verbunden, Armschlinge. Mike Ondrak trägt die Tasche mit ihren Sachen. 

Int. krankenhaus – krankenzimmer 

Ferry und Cara Feiller schauen auf einen Sprung rein.

Ferry feiller

Was machst du für Sachen?

sascha krassnig

Chefvisite, da schau her. Gut, dass ich meine Rundfunkgebühr eingezahlt hab. 

ferry feiller

Schicken Anzug hast du an. Wie heißt dein Schneider?

sascha krassnig

Ja, sitzt perfekt. Wie angegossen. 

inge türmer

Ihr zwei findet das auch noch komisch.

Sie umarmt Cara Feiller, Küsschen auf die Wange. Cara Feiller bleibt reserviert.

inge türmer

(weiter)

Wie gehts dir, Cara? Gehts dir halbwegs?

cara feiller

Sicher. Warum nicht.

ferry feiller

Sie wollte nimmer dableiben. Wir haben einen Revers unterschreiben müssen, weil sie unbedingt raus will.

sascha krassnig

Ist nicht wahr. Ich könnt mirs woanders nirgends schöner vorstellen.

Cara Feiller mustert den eingegipsten Sascha Krassnig. 

Ext. Krankenhaus 

Direktions-Auto. Ferry und Cara Feiller. Mike Ondrak tut die Tasche in den Kofferraum. 

Cara Feiller

Der Mike soll bei einer Apotheke stehen bleiben. Ich brauch meine Tabletten.

ferry feiller

Du brauchst keine Tabletten. Du hast drin genug gekriegt.

Mike Ondrak steigt ein.

cara feiller

Wenn Sie unterwegs wo eine Apotheke sehen, dann-

ferry feiller

Ins Büro.

Cara feiller

Ich möcht heim. 

ferry feiller

Ich muss ins Funkhaus. Ich hab Arbeit.

cara feiller

Ja, dann lass mich daheim aussteigen.

ferry feiller

Nein, kommt nicht in Frage. Ich lass dich keine Sekunde aus den Augen.

Mike Ondrak fährt los.

cara feiller

Ich will nach haus, und sag dem Mike bitte er soll-

ferry feiller

Soll ich dem Mike sagen, er soll dir eine schmieren? Oder soll ICH dir eine schmieren.

Int. krankenhaus – krankenzimmer 

Inge Türmer hat einen Müllsack mit Sascha Krassnigs Sachen. Darin ist sein Motorradanzug, von den Ärzten aufgeschnitten. Sie nimmt seine Uhr Geld Schlüsselbund usw. an sich.

inge Türmer

Dein Telefon ist nicht drin. Vielleicht hast du’s beim Unfall verloren.

sascha krassnig

Und was, wenn ich jetzt dringend telefonieren muss?

Er hat beide Arme eingegipst, könnte gar nicht telefonieren.

inge türmer

Wen würdest du denn anrufen?

sascha krassnig

Weiß nicht. Pizza-Service?

int. funkhaus korridor 

Ferry und Cara Feiller kommen aus dem Aufzug. Kapellmann erblickt sie.

kapellmann

Hallo Cara. Ferry, hättest du eine Minute? 

ferry feiller

(zu Cara Feiller)

Ich komm gleich ins Büro. Gehst du derweil vor.

Er geht zu Kapellmann. Cara Feiller geht weiter.

int. büro ferry feiller 

Cara Feiller stöbert in Ferry Feillers Büro herum. Sie findet ihre gesammelten Schlaftabletten in seinem Schreibtisch.

int. regieplATZ

Kapellmann führt Ferry Feiller Muster von der Babsi Herrlein-Show vor:
kapellmann

Ich weiß nicht, ob wir das drinlassen sollen.
babsi herrlein

(in der Aufzeichnung)

Und Sie meinen, Pädophilie wär also NICHTS Unanständiges?

show-gast 3

Mit E ganz sicher nicht. PE wie Pediküre. Erstens kann von Pedophilie keiner schwanger werden, und zweitens brauchts gar nicht unbedingt einen Partner dafür.

Babsi herrlein

Pädophilie mit sich selber? Wie bitte soll das-  

kapellmann

Ob die Rundfunkkommission da nicht wieder quietschen wird.
show-gast 3

Voraussetzung zur Pedophilie, wenn man allein ist: ist natürlich Gelenkigkeit. Am Anfang brauchts eine gewisse Übung, sonst kann man sich leicht eine Zerrung einfangen.

SHOW-GAST 3 im Film hat mittlerweile einen Schuh und einen Socken ausgezogen. Er versucht sich seine Zehe in den Mund zu stecken. Publikum APPLAUDIERT.

ferry feiller

Wo habt ihr nur diese Freaks immer her. Das ist ja ärger als in der Geisterbahn.

show-gast 3

Die Britney Spears zum Beispiel hat mir persönlich früher ja nicht so besonders gefallen. Aber seit ich gelesen hab dass die so sagenhafte Schweißlinger haben soll, dass sie sich auf richterliche anordnung in geschlossenen Räumen nicht die Schuh ausziehen darf, bin ich natürlich ein riesen Fan von der. 

kapellmann
Ob man das net rausschneiden sollen?

ferry feiller
Klassischer Fall von Geschmacksfrage.

int. funkhaus korridor 

Cara Feiller spaziert im Funkhaus herum. Sie öffnet eine Tür: Besenkammer. Sie probiert andere Türen, ob offen ist. 

int. redaktionsbüro 

Cara Feiller betrachtet Sascha Krassnigs Foto auf Inge Türmers Schreibtisch. 

Int. funkhaus korridor 

Ivo Breitner kommt einher. Cara Feiller kommt aus dem Redaktionsbüro.

ivo breitner

Cara. Du schaust ja blendend aus. Küss die Hand.

Er sieht ihren Verband.
ivo breitner

Jössas, lass mich raten: eine Sportverletzung? Schon wieder mal ..
cara feiller

Ja, beim .. beim Tennis.

ivo breitner

Also wenn ich dein Mann wär, ich tät ja nicht zulassen, dass meine Frau sich dauernd wehtut beim dings, Extremsport. Ich hab einmal beim Tennisspielen einen Ball aufs Aug gekriegt, also ich kann dir sagen ..
cara feiller

Mich wundert, dass du nicht öfters eine aufs Aug kriegst.

ivo Breitner

Haha! Der war gut, also wirklich, ganz köstlich. Du bist mir vielleicht eine.

War nett mit dir zu plaudern, ganz reizend.

Er geht ins Redaktionsbüro hinein.

cara feiller

(zu sich)

Schleimer, schmieriger.
ext. funkhaus einfahrt – tag

Inge Türmer kommt mit ihrem Auto vom Krankenhaus.

int. parkhaus – tag

Inge Türmer parkt neben Ivo Breitners Sportwagen. Sie trifft Conny Klier in der Garage, sie gehen zum Aufzug. 

Int. redaktionsbüro 

Ivo Breitner sitzt an Inge Türmers Schreibtisch. Er hört Ewald Schandas Aussagen von ihrem Diktiergerät ab, das sie beim überstürzten Aufbruch ins Krankenhaus liegen gelassen hat. Er macht sich Notizen. Er spult das Band zurück und schaltet es ab.

Inge Türmers Schlüsselbund liegt nicht mehr am Schreibtisch.
Int. aufzug

Inge Türmer, Conny Klier.

conny klier

Ich hab das gehört von Ihrem .. es tut mir leid. Ist er, ist es-

inge türmer

Ein gebrochener Wirbel. Er darf sich sechs Wochen lang nicht bewegen.

conny klier

Sind Sie heut wieder dabei? Ich mein, bei der Sendung. Können Sie schon?

Inge Türmer nickt.

conny klier

(weiter)

Schade. Ich mein natürlich .. schön. Also für Sie, mein ich.

Int. Tv-studio

Inge Türmer und Ivo Breitner am Moderatorenpult, gleich ist Sendung. Inge Türmer ist aus ihren Schuhen geschlüpft. Eine ASSISTENTIN von der Maske zupft ihre Frisur zurecht.

ivo breitner

Inge, deine Zuckerfusserln sind wirklich zum anbeißen.

inge türmer

(zur Assistentin)

Au.
assistentin

Tschuldigung.

ivo breitner

Glaub mirs, als altgedienter "Pederast" bin ich begabt. Magst du’s auch gern weiter unten?

Inge Türmer schlüpft wieder in ihre Schuhe.

ivo breitner

Wie gehts denn dem dings, deinem Bruchpiloten.

inge türmer

(zur Assistentin)

Au! Bist du übergeschnappt.

kapellmann

Inge, Ivo! Zehn Sekunden.

ivo breitner

Ich könnt ja gern derweil als Oberfußmeister einspringen, wie wär
das? Solang dein Rennfahrer aus dem Verkehr ist.

kapellmann

Auf drei- auf zwei-

Inge Türmer schnappt die Haarbürste der Assistentin und haut sie Ivo Breitner ins Gesicht. Assistentin flitzt vom Set.

inge türmer

Guten Abend im Newsroom. Es begrüßt Sie Inge Türmer.

Ivo Breitner muss sich erst wieder derappeln. Sein Mikro ist ihm vom Kragen geflogen, er muss es neu befestigen.

ivo breitner

Guten Abend.

Sein Mikro PFEIFT. Kapellmann hastig am Tonregler.

kapellmann

Na hoffentlich brauch wir heut nicht noch den Notarzt ..

Int. redaktionsbüro – nacht

ferry feiller

Inge, was war das heut bitte? Ihr könnt doch nicht im Studio handgreiflich werden.

inge türmer

Möcht wissen wo die blöden Schlüssel

hin sind ..
Sie räumt ihre Handtasche ein. Ihre Hausschlüssel sind weg, dafür hat sie die von Sascha Krassnig aus dem Spital mitgenommen.  

ferry feiller

Dir ist doch klar, dass so was absolut unprofessionell ist? 

inge türmer

Ich weiß, dass ich sie da liegen lassen hab.

ferry feiller

Ich kann so was auf keinen Fall dulden.

inge türmer

Auf welcher Seite stehst du eigentlich?

ferry feiller

Du weißt ganz genau, wo ich steh. Warum nimmst du dir nicht einfach Urlaub. 

inge türmer

Ich will nicht in Urlaub.

ferry feiller

Bis du aus der Krise wieder raus bist.

inge türmer

Ich steck in keiner Krise! Die Sache mit dem Sascha ist nicht irgendeine-

ferry feiller

Wir müssen in unserer Branche auf unbedingte Professionalität schauen, das ist oberstes Gebot. Private Probleme, ganz egal, unsere Professionalität DARF durch sowas nicht beeinträchtigt werden.

int. HAUS INGE TÜRMER – nacht

Jemand ist in Inge Türmers Haus, stöbert im Halbdunkel herum. Streichelt ihr Kätzchen. Ein Kleiderschrank wird geöffnet, darin ihre Halstücher. Eines der Halstücher wird entwendet. 

ext. vor haus inge türmer – nacht

Inge Türmer kommt mit ihrem Auto heim. Ewald Schandas Motorrad steht da. Als sie aussteigt und zum Haus gehen will ist er plötzlich da:

inge türmer

Was wollen Sie schon wieder! Ich hab Ihnen ausdrücklich erklärt, dass ich-

ewald schanda

Ich hör nichts mehr von Ihnen. 

Sie kommen nimmer zur Fahrstunde.

inge türmer

Lassen Sie mich zufrieden! Heut ist garantiert nicht der Tag, wo ich mir

von Ihnen noch was anhören will.
ewald schanda

Sie müssen sich ja nix anhören. Wir können genauso gut-

inge türmer

Wenn Sie nicht verschwinden ruf ich

die Polizei an.

ewald schanda

Weswegen wollen Sie mich verhaften lassen. Weil ich da stehe?

Inge Türmer sieht zu dass sie ins Haus kommt, sie sperrt mit Sascha Krassnigs Schlüssel auf. Ewald Schanda hält sich weiterhin vor ihrem Haus auf.

Int. haus inge türmer 

Inge Türmer sucht ihr Kätzchen, es ist nicht da.

inge türmer

Gato! Wo is mein Kleiner.

Sie sieht die offene Schranktür, jemand muss im Haus gewesen sein. 

Die Badezimmertür steht offen, drinnen Licht. Auch da drin muss wer gewesen sein. Sie schaut ins Badezimmer rein, sie prallt erschrocken zurück.

Inge Türmer telefoniert mit der Polizei. Durchs Fenster sieht sie Ewald Schanda noch immer draußen herumlungern.

inge türmer

(am Telefon)

Ja .. nein .. was fehlt? Ich weiß nicht ob was fehlt .. er war in MEINEM Haus, das muss doch für die Polizei-

STIMME polizei

(im Telefon)

Aber gestohlen ist nix worden?

Inge türmer

Er hat, er hat .. meine Katze ist weg.

stimme polizei

Ihre Katze ist weg, hm.
inge türmer

Hören Sie, die Polizei muss doch bei einem Einbruch irgendwas, ich mein-

stimme polizei

Sie sagen aber, er wäre nicht gewaltsam eingedrungen, richtig? Er hat einen-

inge türmer

Ja, meinen Schlüssel! Aber deswegen darf der doch nicht einfach-

stimme polizei 

Ist irgendwas im Haus beschädigt worden?

inge türmer

Beschädigt? Ja, er hat .. also, beschädigt nicht direkt, aber ..
Sie schaut Richtung Badezimmer.

stimme polizei

Und jetzt steht er vor Ihrem Haus?

inge türmer

Aber ja! Davon rede ich doch die ganze Zeit!

stimme polizei

Schaun wir halt, ob wir kurz einen Streifenwagen vorbei schicken können. Dass er verschwindet.

Auf den Badezimmerspiegel hat jemand eine Parole geschmiert:

"DU HAST MIT FERRY FEILLER GEF..." 

Draußen startet Ewald Schanda sein Motorrad. Er schaut zu Inge Türmers Haus herüber, als er davonbraust.

Ext. vor haus inge türmer – nacht

Ein Streifenwagen fährt durch die Gasse. Niemand ist vor dem Haus zu sehen, drin ist es dunkel. Der Streifenwagen fährt weiter.

int. fahrschule büro 

Fräulein Kloiber trägt genauso ein Halstuch, wie gestern aus dem Schrank entwendet. Ein FAHRSCHÜLER 4 sitzt da und wartet auf die Fahrstunde. Inge Türmer kommt rein.

inge türmer

Wo ist er! Ihr Herr Schanda, wo ist der!

fräulein kloiber

Frau Türmer, grad hab ich an Sie- 

Inge Türmer zerrt an Frl.Kloibers Halstuch, die hält es fest und wills nicht hergeben.

inge türmer

Wo haben Sie das her! Wie kommen Sie zu meinem Tuch!

fräulein kloiber

Sie stehen heut aber gar nicht im Stundenplan-

inge türmer

Sagen Sie mir wo der ist! Ich hab mit dem Mann zum reden!

fräulein kloiber

Der Herr Schanda hat, hat grad .. Fahrstunde ..

Fahrschulauto biegt draußen grad auf den Hof ein. Inge Türmer hinaus.

ext. fahrschule – fahrschul-auto 

Im Auto ein FAHRSCHÜLER, Ewald Schanda der Beifahrer. Inge Türmer kommt aus dem Büro gestürmt und stellt sich vors Auto. Ewald Schanda muss eine Notbremsung machen. 

inge türmer

Was denken Sie sich eigentlich! Was glauben Sie, wieviel ich mir von Ihnen gefallen lasse!

Ewald Schanda unterschreibt die Kurskarte und gibt sie dem Fahrschüler, der steigt aus. Inge Türmer pumpert an das Seitenfenster.

inge türmer

Sie sind zu weit gegangen, hören Sie mich! Sie sollen mir zuhören! 

Ewald Schanda bleibt am Beifahrersitz, fährt zum Abstellplatz. Inge Türmer muss ihm nachlaufen. Sie reißt die Autotür auf.

inge türmer

Hören Sie schlecht! Ich red mit Ihnen! 

ewald schanda

Gestern wollten Sie nicht reden. 

inge türmer

Geben Sie mir meine Schlüssel zurück!

Ewald Schanda steigt aus.

ewald schanda

Schön, dass Sie Ihre Meinung geändert haben. Ich weiß schon lang, dass wir-

inge türmer

Haben Sie verstanden!!

ewald schanda

-uns viel zu sagen haben.

Inge Türmer trommelt mit den Fäusten auf ihn ein, er hält ihre Handgelenke fest.

ewald schanda

Sie .. und ich.

inge türmer

Sie sind ja verrückt. Sie müssen völlig übergeschnappt sein.
Sie starrt ihn an. Endlich lässt er ihre Handgelenke los.

int. wohnung fahrschüler – tag

Orientalisches Ambiente, Wohnung von Fahrschüler 2 welcher Schmiergeld bezahlt hat. FRAU mit Tschador, paar KINDER.

ivo breitner

Wer hat jetzt das Geld gekriegt? 

Der Fahrlehrer? Der Prüfer?

fahrschüler 2

Ich .. nix verstehn.

ivo breitner

Wem hast du bezahlt Bakschisch, red!
fahrschüler 2

Nix wissen. Muss fragen Dolmetsch.

Conny Klier ist anwesend, ebenso ein KAMERAMANN: er filmt.

ivo breitner

Der versteht ganz genau was los ist. Hast du Führerschein gekauft, ja? 

fahrschüler 2

Muss telefoniera, fragen Dolmetsch.
ivo breitner

Den brauchen mir jetzt nicht. Pass auf, du schaust jetzt in die Kamera da und sagst: "Ich muss Bakschisch zahlen für Führerschein. Schmiergeld." Comprende?
Fahrschüler 2 sitzt da und guckt hilflos in die Kamera.

ivo breitner

Und die Telefonnummer von deinem Dolmetscher gibst du mir auch gleich. 

Den rufen WIR an. 

int. hausflur 

Orientalische MUSIK OFF. Ivo Breitner, Kameramann, Conny Klier pumpern an einer Wohnungstür. Es öffnet Fahrschüler 3 welcher die Prüfung "anstandslos" bestanden hat. 
ext. strasse 

Der Dolmetscher will grad in sein Auto einsteigen, Ivo Breitner und Conny Klier treten hinzu. Dolmetscher verweigert Kommentar. 

int. büro prüfer – tag

Ivo Breitner und Conny Klier interviewen den Prüfer.
prüfer

Schaun Sie, Denunziantentum ist so alt, wie es Behörden gibt. Einem Amtsträger auf die Schuh pinkeln war schon immer ein beliebter Volkssport. Wissen Sie was ich Ihnen dazu sag? "Die Hunde bellen, aber die Karawane zieht weiter."
ivo Breitner

Das haben Sie schön gesagt, Kompliment. Aber glauben Sie nicht auch, wenn genug Hunde daherkommen und pinkeln: dass einer dann irgendwann einmal bis zum Hals drinsteht?

kameramann

Tschuldigung, ich müssert aufs Klo .. darf ich?

prüfer

Na aber herzlich gern. Möchtens nicht überhaupt gleich bei mir einziehen? 

conny klier

Was tät denn so ein Führerschein kosten, so üblicherweise?

ivo breitner

Ja, unter Brüdern. Meine Kollegin, sagen wir, tät sich mit dem Fahren bissel schwer und wär schon paarmal durchgerasselt. Lassert sich da nicht irgendwas deixeln?

prüfer

Hab gern mit Ihnen geplaudert, Herr ähh, dings. Sie finden allein raus?

Int. funkhaus korridor 

Inge Türmer kommt aus dem Aufzug, sie trifft Ferry Feiller.

ferry feiiler

Inge. Hast du nicht geschlafen?

inge türmer

Ja, nein, ich .. ich bin okay.

ferry feiller

Willst du nicht noch einmal drüber nachdenken? Über einen Urlaub.

inge türmer

Nein.

ferry feiller

Was ist aus dieser Führerscheinsache geworden, diese Bestechungsgeschichte. Gibts da schon was konkretes?

inge türmer

Da muss ich noch abwarten. Der, der .. dieser dings, Informant, ich hab von

dem noch kein Einverständnis.

int. tv-studio

Kapellmann, Inge Türmer, Conny Klier. 

kapellmann

Du schaust nicht gut aus. Alles okay 
mit dir?

inge türmer

Geht mir prima.

conny klier

Vielleicht sollten Sie einmal in Urlaub gehen?

inge türmer

(heftig)

Würden Sie das bitte MICH entscheiden lassen! Wann ich in Urlaub geh.

conny klier

Ich mein nur ..
inge türmer

Tut mir leid. Entschuldigen Sie.

Ivo Breitner kommt ins Studio, er hat wieder einen Stapel Redaktionspost dabei. Einen Brief gibt er Conny Klier.

ivo breitner

Fanpost für unseren Shooting-Star. Inge, was machst du für ein Gesicht. Hat dir der Kapo einen unanständigen Antrag gemacht?

Inge Türmer und Ivo Breitner am Moderatorenpult, die Masken-Assistentin ist zugange. Ivo Breitner öffnet seine Post.

ivo breitner

(zur Assistentin)

Wissen Sie, an was mich ihr Eaudecologne erinnert? Wenn ich das laut sagert würden Sie rot werden.

Er macht einen Brief auf und hält inne: muss für Inge Türmer sein, er gibt ihr den Brief hinüber.

assistentin

Und wissen Sie, an was mich IHR 
Eaudecologne erinnert?

Inge Türmer erstarrt, als sie sich den Brief anschaut: eine hässliche Fotomontage von ihr und Ferry Feiller, mit Text:

"DU HAST MIT FERRY FEILLER GEF... 

DU HURE! DAFÜR MUSST DU BÜSSEN!"

assistentin

(weiter)

Das erinnert mich an den Kabelbrand in meinem Haarfön, letzte Woche.

kapellmann

Kamera! Auf drei- auf zwei- auf eins- 

ext. vor cafe – nacht

Ewald Schandas Motorrad vor dem Cafe. 

Int. cafe – nacht

Ewald Schanda und sein Fahrlehrer-Kollege. Irgendwo im Cafe ein Fernseher, Nachrichten mit Inge Türmer und Ivo Breitner.

fahrlehrer 1 

Irgendwo müssen die vom Fernsehen einen Zund hergekriegt haben. Irgendwer plaudert.

inge türmer

(im Fernsehen)

Im Newsroom begrüßen Sie wie Inge

immer Türmer und .. Inge Türmer wie immer und, und .. Breitner --

ivo Breitner

Und Ivo Breitner. Schönen guten Abend.

fahrlehrer 1

Da muss irgendwo einer mit denen Kontakt haben. Ein Zundgeber.

Kitty bringt Getränke, sie sieht Inge Türmer im Fernsehen.

kitty

Mit der war der Ewald tanzen da. 

ewald schanda

Ist das verboten?

kitty

(zu Fahrlehrer 1)

Der hats mit Promis. Die macht beim Ewald den Motorradschein.

Int. Tv-studio

inge türmer
(noch immer perplex)

Auf der A Eins zwischen Salzburg und Regau kam es heute morgen im dichten Nebel zu einer folgenschweren Massen-Karambolage, an der über vierzehn .. pardon, vierzig Fahrzeuge beteiligt waren. Es berichtigt .. be..berichtet Jurek Trabusch.

Kapellmann blendet den Bericht ein.

kapellmann

Einspielung. Zwei Minuten.

ivo breitner

(spottet)

Unsere Verkehrsexpertin. Du wirkst ein bissel unkonzentriert. Nervös wegen einer, sagen wir "aktuellen Verkehrsmeldung"? Eh schon wissen.
inge türmer

Wieso soll mich eine Verkehrsmeldung nervös machen?

ivo Breitner

Verkehr. Auf höchster Ebene. Auf Chefebene, quasi. 

Er grinst. Inge Türmer schnappt nach Luft.

ivo breitner

(weiter)

Ich versteh’s ja: kann für die Karriere bestimmt kein Schaden sein, wenn man mit seinem Chef ein, sagen wir halt: bissel familiäres Verhältnis hat.

kapellmann

Ivo, Inge. Fünf Sekunden.

Inge Türmer wird schlecht. Überstürzt verlässt sie den Moderatorenplatz, ihr Stuhl fällt um. Sie eilt aus dem Studio.

kapellmann

Conny! Moderation, pronto!

Int. büro ferry feiller - nacht

Cara Feiller ist ebenfalls da, sie und Ferry Feiller sehen die Nachrichtensendung am Fernseher: 

wie Conny Klier als Ersatz den Platz neben Ivo Breitner einnimmt. Ein STUDIO-TECHNIKER stellt den umgefallenen Stuhl für sie auf und verschwindet geduckt aus dem Bild.

ivo breitner

(im Fernseher)

Aus Salzburg berichtet hat Jurek Trabusch. Zu einem Zusammenstoß ganz anderer Art kam es heute während der Parlaments-Fragestunde zum Thema Technocom-Affäre. Vertreter der Oppositionsparteien lieferten sich heftige Kontroversen mit der Regierungskoalition. Conny Klier:

Conny Klier muss sich erst in den Moderations-Unterlagen zurechtfinden:

conny klier

Ja .. wie der Sprecher der .. also, der wehrpolitische Sprecher, wie der sagte-

(mehr)

Ferry Feiller zieht sein Sakko über, er hat den Telefonhörer geschnappt:

ferry feiller

(am Telefon)

Kapo, was zum Teufel ist da drüben los bei euch!
Int. Toilette

OFF Inge Türmer übergibt sich. Ferry Feiller vor der Klotür.

ferry feiller

Inge, du bist ab sofort von der Moderation freigestellt, hast du mich verstanden. Das ist eine Anweisung. 

Inge Türmer kommt aus dem Klo, sie zeigt ihm den anonymen Brief.

FERRY FEILLER

Das ist doch nix wie anonymer Blödsinn. Sowas kann doch keiner ernstnehmen.
inge türmer

Wir wissen aber beide, dass es wahr ist.
ferry feiller

Ja, wir haben einmal .. wir haben nie 

SO ETWAS getan, wie es da steht.

inge türmer

Tatsache ist aber DASS wir. Wie mans auch nennen will.   

ferry feiller

Das ist doch schon ewig her, ein einziger, äh .. Ausrutscher, und wir haben uns auch beide geeinigt, dass wir kein Wort mehr drüber-

inge türmer

Wieso kann außer uns noch wer davon wissen?

ferry feiller

Niemand kann was wissen. Ich hab nie-

inge türmer

Wer weiß noch davon?

ferry feiller

Niemand. Wo sind deine Schuhe?

Inge Türmer hat in der Eile ihre Schuhe im Studio vergessen.

int. parkhaus – nacht

Inge Türmer kommt aus dem Aufzug, sie sperrt ihr Auto auf, steigt ein. Sie sitzt im Auto und schaut ins Leere. Plötzlich SCHREIT sie auf!
Ferry und Cara Feiller kommen aus dem Aufzug, Mike Ondrak wartet mit dem Direktionsauto auf sie. Sie hören Inge Türmer SCHREIEN.

Am Rückspiegel von Inge Türmers Auto hängt nicht mehr Ewald Schandas Plüschtier, sondern ihr echtes Kätzchen: erwürgt.
int. wohnung feiller – tag

Gästezimmer. Cara Feiller im Morgenmantel, sie steht da mit einer Tasse Kaffee und beobachtet Inge Türmer im Gästebett.

Inge Türmer schreckt aus dem Schlaf.

cara feiller

Kaffee?

inge türmer

Wie spät ist es?

cara feiller

Du hast Urlaub. Schon vergessen?

Küche. Cara Feiller und Inge Türmer trinken Kaffee.

cara feiller

Der Mike fährt mich heut wieder ins Spital, zur Ambulanz. Du kannst mitfahren, wenn du willst.

inge türmer

Warum macht einer so was? Warum nur? Wie kann einer so einem kleinen unschuldigen Lebewesen nur wehtun?

cara feiller

Vielleicht will er dir wehtun. Sich für etwas rächen.

inge türmer

Aber wieso rächt er sich dann nicht an mir? Wieso grad an einem wehrlosen Lebewesen, das gar nix dafür kann?

cara feiller

Er rächt sich ja an dir. Wenn man jemand wirklich wehtun will, dann nimmt man ihm das was er liebhat.

Sie holt Tabletten aus ihrem Schlafrock hervor.

cara feiller

Nimm welche. Ich hab genug davon.

inge türmer

Nein, ich-

cara feiller

Die entspannen. 

Inge Türmer nimmt die Tabletten an sich.
ext. krankenhaus – tag

Mike Ondrak hält, Cara Feiller und Inge Türmer steigen aus. Beide haben sehr ähnliche Jacken an.

int. krankenhaus – krankenzimmer 

Inge Türmer bei Sascha Krassnig, sie gibt ihm zu trinken usw. 

inge türmer

Du kannst was spüren, ist das wahr? Sascha, das ist ja phantastisch. 

sascha krassnig

Meine Zehen kribbeln. Ich spür’s.

inge türmer

Gottseidank.
sascha krassnig

Wie gehts dir? Was läuft inzwischen draußen. 

inge türmer

Es ist alles in .. du fehlst mir so.
sascha krassnig

Ich fehl mir selber, hehe. Schau mich an. Jeder kann mit mir machen was er will, nur ich selber nicht. Wie läufts mit deinem Fahrlehrer, hat sich aus der Geschichte schon mehr entwickelt?

inge türmer

MEHR entwickelt? Was .. was soll sich-

sascha krassnig

Na seine Story. Treffts ihr euch, machst du Interviews mit ihm?

inge türmer

Nein, ich .. sicher, ja.

sascha krassnig

Muss ich auf euch zwei eh nicht eifersüchtig sein?

inge türmer

Sei lieb Sascha, und red nicht so dumm daher.

Sascha Krassnig versucht richtung Tür zu winken, der Gips behindert ihn: Cara Feiller steht in der Tür und beobachtet sie, dahinter wartet Mike Ondrak.

sascha krassnig

Ich seh dich am Abend, in den Nachrichten.

inge türmer

Ich hab heute frei. Ich fahr zu meinen Eltern.

ext. strasse – auto inge türmer - fahrt 

Inge Türmer fährt aufs Land. Sie sieht im Spiegel dass ihr ein Motorrad folgt. Sie fährt langsamer, der MOTORRAD-FAHRER überholt: es ist nicht Ewald Schanda.

ext. vor elternhaus türmer – tag

Inge Türmer parkt. Ewald Schandas Motorrad steht vor dem Haus.

ext. garten – tag

Ewald Schanda sitzt mit Mutter und Vater Türmer beim Kaffee am Gartentisch hinterm Haus, er hat ein Kätzchen. Sie unterhalten sich. Inge Türmer kommt aus dem Haus:

inge türmer

Was tun Sie da, verflucht nocheinmal! Was haben Sie da verloren!

mutter türmer

Inge..?!

inge türmer

Was hat der Mann da zum suchen!

mutter türmer

Der Herr Schanda hat ein Kätzchen genommen. Für seine Tochter. Er hat angerufen.

inge türmer

Hängen Sie’s Ihrer Tochter auch an den Rückspiegel?

vater türmer

Inge, was ist denn los mit dir?

inge türmer

Ich wills haben! ICH will das Kätzchen!

mutter türmer

Aber du hast doch schon eins. Es ist das letzte.

ewald schanda

Ich schenk es Ihnen, wenn Sie wollen.

inge türmer

Nein! Ich will von Ihnen nix mehr geschenkt, und jetzt: verschwinden Sie!

mutter türmer

Inge, könnten wir drinnen- 

int. elternhaus türmer 

inge türmer

Ich will dass ihr den Mann sofort rausschmeißt, der hat da überhaupt nichts verloren.
mutter türmer

Aber der Herr Schanda ist doch ein ausgesprochen netter Gast, was hast du auf einmal gegen den?

inge türmer

Der Mann ist .. der, der hat den Verstand verloren!

mutter türmer

Er hat so freundlich über dich gesprochen. Und die schlimme Sache mit dem Sascha seinem Unfall, wie er das bedauert.

inge türmer

Wieso weiß der das vom Sascha!
mutter türmer

Hast du’s ihm nicht erzählt? 

ext. garten 

Vater Türmer zeigt Ewald Schanda seine Obstbäume. Mutter und Inge Türmer beim Haus, sie beobachten die Männer.

inge türmer

Kann ich bei euch über Nacht bleiben? Ich halts daheim allein nimmer aus.

Vater Türmer und Ewald Schanda kommen mit Äpfeln. Ewald Schanda will Inge Türmer einen geben, sie nimmt ihn nicht. 

inge türmer

Gehen Sie endlich.

Ext. vor elternhaus türmer 

Vater Türmer und Ewald Schanda, er verstaut einen Korb mit Äpfeln am Motorrad, und das Kätzchen in einem Katzenkäfig. Ewald Schanda fährt los.

ext. strasse – tag

Ewald Schanda schleudert den Korb samt Äpfeln achtlos davon, um ihn los zu werden. Er fährt weiter.

int. wohnung fahrschüler – nacht

Die Frau mit Tschador, schluchzend. Zwei BEDROHLICHE TYPEN halten ihre Kinder fest. Der Dolmetscher droht Fahrschüler 1:

dolmetscher

I’mna€ lisânak! fa’innaka tu€arriDo ’aTfâlaka lil-chaTar.
[Halte deine Zunge im Zaum. Du bringst deine Kinder in große Gefahr.]
Fahrschüler 1 massiv eingeschüchtert.

int. elternhaus türmer – nacht

Inge Türmer allein am Sofa, sie schaut Fernsehen: Nachrichten mit Ivo Breitner und Conny Klier.
ivo breitner

(im Fernsehen)

Inzwischen mehren sich die Hinweise, dass es sich bei den erkauften Lenkerberechtigungen nicht nur um Einzelfälle handelt. Immer deutlicher stellt sich heraus, dass eine ganze Reihe von Fahrschulmitarbeitern sowie Prüfern in die Affäre verwickelt sind. Tele 2000 hat exklusiv einige Betroffene befragt:

Es folgt ein Filmbericht, Conny Klier und Ivo Breitner im Interview mit Fahrschüler 1 und weiteren.

inge türmer

(zu sich)

Nein ..

Ihr Handy PIEPT, sie sieht am Display "Sascha", überrascht:

inge türmer

(am Handy)

Sascha!??
Int. cafe – nacht

Ewald Schanda hat die Nachrichten im Fernsehen gesehen, als er das Cafe verlässt ruft er von Sascha Krassnigs Handy an:

ewald schanda

Sie haben mich hintergangen. Wir haben ein Abkommen gehabt, und Sie haben es gebrochen.

inge türmer

(im Telefon)

Hören Sie bitte, sie müssen mir glauben das war nicht meine Schuld.
Ext. vor cafe – nacht

Ewald Schanda schmeißt das Handy weg. Er startet sein Motorrad und braust davon.
int. elternhaus türmer – nacht

Inge Türmer versucht zurück zu rufen, aber hört nur: BESETZT.
int. krankenhaus – krankenzimmer – nacht

Sascha Krassnig schläft.

Jemand drückt einen Polster auf sein Gesicht, um ihn zu ersticken. Sascha Krassnig kann sich mit dem Gips schlecht wehren, ein ungleicher Kampf. Geräte fallen KLIRREND um. Sascha Krassnig fällt aus dem Bett, sein Kopf schlägt am Boden auf: er wird bewusstlos. Der Attentäter verschwindet.

int. krankenhaus korridor – nacht

Eine NACHTSCHWESTER bemerkt Alarm auf ihrem PIEPSER, sie läuft den Korridor entlang.

int. krankenhaus korridor – tag

Inge Türmer eilt den Korridor entlang.

int. krankenhaus intensivstation 

Sascha Krassnig wieder im Tiefschlaf, zusätzlich hat er jetzt auch noch einen Kopfverband. Inge Türmer, der Arzt.

arzt

Völlig rätselhaft, wie das passiert ist. Der Wirbel hat sich bei dem Sturz wieder verschoben, wir haben sofort ein zweites mal operieren müssen.

inge türmer

Ja aber .. was heißt das? Ist das jetzt wieder, ich meine mit der Lähmung, muss man da jetzt wieder damit rechnen, dass-

arzt

Ich kanns Ihnen beim besten Willen nicht sagen. Wir wissen noch nichts.

Inge Türmer kramt die Tabletten aus ihrer Handtasche die ihr Cara Feiller gegeben hat.

arzt

Tut mir leid, aber ich weiß es einfach nicht.

(sieht die Tabletten)

Mit dem sollten Sie aber vorsichtig sein. Das Zeug schlägt ein wie Granaten.
Int. vor wohnung schanda – tag

Ewald Schanda kommt mit seinem Motorradhelm aus seiner Wohnung. Das Stiegenhaus herauf kommt der Dolmetscher mit den beiden bedrohlichen Typen. 

dolmetscher

Herr Schanda. Sie haben gesehen fern gestern abend?

Ewald Schanda will das Stiegenhaus hinab gehen, sie lassen ihn nicht vorbei.

dolmetscher

Wollen wir uns besser unterhalten in Wohnung?

Ewald Schanda 

Ich hab keine Zeit.
Der Dolmetscher deutet einem der Typen, der tritt die Wohnungstür ein. Ewald Schanda muss mit ihnen reingehen.

dolmetscher

Sie haben Kinder? Tochter?

ext. funkhaus einfahrt – tag

Inge Türmer fährt ins Funkhaus.

int. parkhaus – tag

Inge Türmer steigt aus. Schemenhaft sieht sie ein Motorrad durchs Parkhaus fahren. Sie geht eilig zum Aufzug. Sie muss warten, bis der Aufzug kommt. Sie hört wie SCHRITTE näher kommen. Endlich ist der Aufzug da, sie drückt hektisch auf den Knopf. Die Schritte werden schneller.

Int. aufzug

Endlich geht die Aufzugtür zu, doch eine Hand schiebt sich dazwischen, um den Aufzug aufzuhalten: es ist Mike Ondrak. Er kommt zu Inge Türmer in den Aufzug.

mike ondrak

Hallo.

Inge Türmer erleichtert.

int. büro ferry feiller 

Inge Türmer kommt wütend ins Büro:

inge türmer

Was war das gestern! Der Breitner mit der Führerscheingeschichte! Wie kannst du das zulassen!

ferry feiller

Inge, der Beitrag war wasserdicht, einwandfrei. Unser Jurist hat sich das angeschaut und abgesegnet. Alle Informationen sind stichhaltig.

inge türmer

Wie könnt ihr mich so hintergehen! Ich war meinem Informanten im Wort dass wirs erst rauslassen wenn er zugestimmt hat!

ferry feiller

Inge, schau: früher oder später kommts ja sowieso raus, ich mein, soll ich warten bis die anderen schneller an der Sache dran sind?

inge türmer

Du bist ein, ein riesen-

ferry feiller

Du weißt genau, dass das nicht gegen dich persönlich geht.

inge türmer

Ich sag dirs aber persönlich: du bist ein riesen-

ferry feiller

Hör zu, Inge, nimm das nicht-

Er will ihren Arm besänftigend anfassen, aber Inge Türmer haut reflexartig auf ihn ein.

inge türmer

-Scheisskerl!
Jetzt bemerkt sie erst, dass Cara Feiller ebenfalls im Büro sitzt und ihnen die ganze Zeit zugeschaut hat. 

cara feiller

Und, wie gehts deinem, wie heißt er .. Sascha?

int. wohnung s. – tag

TELEFON KLINGELT. Das Foto mit dem lachenden Kind. Endlich hebt Ewald Schanda ab. Er wurde geschlagen, er blutet. Er ist der Unidentifizierte Mann in der schlampigen Wohnung.

ewald schanda

(am Telefon)

Was?
int. fahrschule büro

fräulein kloiber

(am Telefon)

Herr Schanda, wo bleiben Sie denn? Heute ist Fahrprüfung.

ewald schanda

Ich kann heut nicht. Ich, ich muss .. 

(sieht das Kinderbild)

-auf meine Tochter aufpassen.

Er legt auf.

int. fahrschule büro 

Ein FAHRSCHÜLER mit Motorradhelm sitzt im Büro herum. Fräulein Kloiber schaut ihn ratlos an. Das Telefon KLINGELT wieder.
Int. redaktionsbüro - int. fahrschule büro 

Inge Türmer in ihrem Büro, sie telefoniert:

fräulein kloiber

(im Telefon)

Fahrschule Mittermann, guten Tag?

inge türmer

Den Herrn Schanda bitte, ich muss mit ihm reden. Es ist wichtig.

fräulein kloiber

Der Herr Schanda kommt heut nicht. Ich weiß nichts. Er sagt, er muss zu seiner Tochter. 

int. wohnung s. 

Telefon KLINGELT. Ewald Schanda hebt nicht mehr ab.

Int. redaktionsbüro 

Inge Türmer hört, dass keiner abhebt. Sie sucht am PC im Telefonverzeichnis. Sie findet nur einen Eintrag mit "Schanda: Andrea, Anna". Sie ruft an. 

frau im telefon

Ja?

inge türmer

Frau Schanda?

ext. HAUS frau schanda – tag

Inge Türmer am Gartenzaun, Unterhaltung mit FRAU SCHANDA über den Zaun hinweg. Frau Schanda macht keine Anstalten, sie reinzubitten. Ebenfalls im Garten ANNA, ein Kind.

inge türmer

Frau Schanda? Inge Türmer, wir haben telefoniert. Wegen Ihrem Mann.
Frau Schanda

Wir sind nicht mehr verheiratet. Ich will nichts mehr von ihm wissen.

inge türmer

Aber Sie haben noch den gleichen Namen.

frau schanda

Ich wollte nicht, dass meine Tochter nach der Scheidung anders heißt als ich.

inge türmer

(zu Anna)

Hast du das Kätzchen bekommen? Gehts 
ihm gut?

frau schanda

Mein Exmann, er hat keinen Kontakt zu dem Kind. Er hat Besuchsverbot. 

inge türmer

Er hat gesagt, das Kätzchen ist für seine Tochter.

frau schanda

Es gibt einen Gerichtsbeschluss. Er darf uns nicht mehr .. er darf die Kleine nicht mehr sehen. Ich hab das amtlich, verstehen Sie. 

inge türmer

Ihr Mann, also Ihr Ex, der Herr-

frau schanda

Er darf uns nimmer mehr verfolgen.

EXT. vor verkehrsamt - fahrschul-auto 

Fahrprüfung. Prüfer, Fahrlehrer 1 und Dolmetscher kommen aus dem Verkehrsamt. 

prüfer

Was ist mit dem Mann? Haben Sie mit ihm geredet? Nimmt er seine Aussagen zurück?

dolmetscher

Ich hoffe. Wir haben ihn gebeten.

Sie steigen in ein Fahrschulauto, ein FAHRSCHÜLER am Steuer.

prüfer

Wenn der weiter plaudert, wirds eng. Mir steht das Fernsehen schon auf den Zehen.

(zum Fahrschüler)

Nächste rechts, einmal um den Block.

dolmetscher

[übersetzt für den Fahrschüler]

Der Fahrschüler fährt los.

fahrlehrer 1

"Gebeten", was heißt das konkret. Habt ihr ihm das Maul gestopft?

dolmetscher

Wir haben gebeten, sehr höflich.
fahrlehrer 1

Wenn er weiterplaudert, sind wir alle im Arsch.

prüfer

Ja, dann sind wir im .. wie Sie sagen.

(zum Fahrschüler)

Nicht bestanden. Der nächste.
ext. funkhaus – tag

inge türmer (off)

Ich KANN nicht zulassen, dass ihr mit der Story weitermacht! Nur über meine Leiche!

Int. redaktionsbüro 

Redaktionsbesprechung. Inge Türmer, Ferry Feiller, Ivo Breitner, Conny Klier.

inge türmer

(weiter)

Ich lass das nicht zu, habt ihr verstanden! Ich werd das verhindern.

ivo breitner

Inge: das ist nimmer deine Story, Herzilein.

inge türmer

(zu Ferry Feiller)

Jetzt sag endlich ein Machtwort! Du musst die Sache stoppen. Da geht es 

um meinen Informanten.

ivo breitner

Mit deinem Informanten haben wir gar 
nix zu tun. Wir haben das selber ausrecherchiert, ich und die Conny.

ferry feiller

Im Prinzip hat der Ivo .. hat er natürlich recht. Die Interviews-

ivo breitner

Die Interviews gehören uns. Bringen wir.

conny klier

Die Interviews, die sind-

ivo breitner

Das verlangt der journalistische Ethos. Sowas kehrt man nicht untern Tisch.

inge türmer

Ethos!! DU?? Dein journalistischer Ethos ist doch dort daheim, wo andere Leute ihr Dings haben, ihr-

ferry feiller

Inge, ganz unrecht hat er nicht. Es ist quasi unser Auftrag dem Seher gegenüber, Sachen zu publizieren sobald wir Kenntnis davon kriegen dass gegen bestehende Gesetze-

inge türmer

Wenn das in der Sendung kommt dann versprech ich euch dass ich vor laufender Kamera dafür sorge dass-

ferry feiller

Die Conny wird moderieren. Ich lass dich nicht vor die Kamera, dein Zustand ist momentan zu labil.

inge türmer

Ich bin, mein Zustand .. was heißt-

ferry feiller

Ich kanns nicht riskieren. Dass du uns mitten in der Sendung ausflippst.

Ext. funkhaus einfahrt – nacht

Ewald Schanda fährt mit seinem Motorrad ins Funkhaus. Der Portier lässt ihn passieren, weil er ihn schon kennt.

int. funkhaus korridor 

Ferry Feiller und Inge Türmer. Sie wartet auf den Aufzug. 

ferry feiller

Du kannst selbstverständlich weiter bei uns wohnen, solang du willst. Ich hab der Cara Bescheid gesagt.

inge türmer

Nein. Ich bin so wütend auf dich, ich könnt dich umbringen.

Der Aufzug ist da. Ferry Feiller bleibt draußen.

ferry feiller

Ich kann dem Mike Bescheid sagen. Dass er auf dich aufpasst.

inge türmer

Lass mich in Ruhe!
int. parkhaus – nacht

Inge Türmer kommt aus dem Aufzug, da ist Ewald Schanda. Sie will in den Aufzug zurück, aber zu spät. Er packt sie.

inge türmer

Ich wollt mit Ihnen reden. Ich wollt Ihnen erklären wieso die ganze Sache-

ewald schanda

Sie wollen vor mir davonrennen.

inge türmer

Nein, ich hab Sie gesucht. Glauben Sie mir, ich hab versucht Sie zu erreichen.
ewald schanda

Warum rennen Sie vor mir weg. Sie wissen, dass das nicht richtig ist.

Inge Türmer sieht, dass er geschlagen wurde.

inge türmer

Was ist mit Ihrem Gesicht passiert.

ewald schanda

Warum wehren Sie sich dagegen. 

Inge Türmer wie erstarrt ohne sich gegen seinen Griff zu wehren.

inge türmer

Wehren, wogegen ..
ewald schanda

Sie wissen es. Sie wissens ganz genau.

inge türmer

Nein ..

ewald schanda

Wir wissen es beide.

Er ist ihr so nahe, dass er praktisch schon in ihr Ohr flüstert. 

Aufzugtür geht auf, Mike Ondrak kommt raus. Inge Türmer SCHREIT.

inge türmer

Mike!!

Sie beißt Ewald Schanda heftig in die Hand, der lässt sie los. 

mike ondrak

Ich bleib bei Ihnen. Auftrag vom Chef.

Ewald Schanda braust mit dem Motorrad aus dem Parkhaus.
Ext. vor haus inge türmer – nacht

Inge Türmer parkt, Mike Ondrak ist ihr mit dem Direktions-Auto gefolgt. Sie gehen zum Haus. 

Int. haus inge türmer – nacht

Wohnzimmer. Die Schaufensterpuppe auf dem Motorrad ist zerschlagen worden, jemand schüttet ein Schnapsflasche darüber aus.

Ext. vor haus inge türmer 

Inge Türmer bemerkt, dass die Haustür nicht abgesperrt ist. Mike Ondrak geht zuerst ins Haus.

int. haus inge türmer 

Der Kleiderschrank ist offen, Inge Türmers Halstücher liegen zerfetzt und zerrissen herum. Die Puppe im Wohnzimmer gerät in Brand, der Unbekannte hat sie angezündet. Mike Ondrak eilt ins Wohnzimmer, an der Tür haut ihm der Unbekannte die Schnapsflasche ins Gesicht. Mike Ondrak fällt um.

Ingrid Türmer rennt in die Küche und sucht ein Messer. Der Unbekannte will sie von hinten mit einem ihrer Halstücher erwürgen. Das Messer fällt runter, das Tuch um Inge Türmers Hals zieht sich immer enger.

Der Motorradtank explodiert, jetzt brennt es im Wohnzimmer wirklich heftig.

Inge Türmer kriegt eine Katzenfutter-Dose zu fassen, sie reißt den scharfen Deckel ab und fügt dem Unbekannten blindlings eine Schnittwunde zu: Ratz! Blut spritzt aus seiner Hand, der Unbekannte lässt ab und verschwindet.

Inge Türmer kauert röchelnd in der Küche, sie hat die Würgerei nur knapp überlebt.

Inge Türmer zerrt den bewusstlosen Mike Ondrak aus dem brennenden Wohnzimmer ins Freie.

OFF FEUERFEHR, POLIZEI-SIRENE

Ext. vor haus inge türmer – nacht

Blaulicht. Polizei, Feuerwehr, Rettung. Im HG: Löscharbeiten im Haus. Mike Ondrak mit blutiger Nase wird in ein Ambulanzauto verfrachtet. Er gibt Inge Türmer die Schlüssel für das Direktions-Auto:

mike ondrak

Könnten Sie dem Chef ausrichten,
ich lass mich entschuldigen.
polizist 1

Wie hat er ausgeschaut? Haben Sie gesehen, wer es war?

Mike Ondrak schüttelt den Kopf. 

inge türmer

Ich weiß wer das war, ich kenn den Scheisskerl. Ich weiß wer das getan hat.
int. vor wohnung schanda - nacht

POLIZISTEN und Inge Türmer sehen die kaputte Wohnungstür.  

Int. wohnung schanda 

Niemand zuhause. Die Polizisten sehen überall an den Wänden Zeitungsfotos von Inge Türmer aufgehängt. Ewald Schanda hat einen richtigen Fan-Kult damit veranstaltet.

Inge Türmer findet den Katzenkäfig, darin das Kätzchen.

inge türmer

Im Cafe könnte er sein. Er hat ein Stammcafe, neben der Fahrschule.

ext. vor cafe – nacht

Ewald Schandas Motorrad vor dem Cafe.

int. cafe 

Ewald Schanda hat viel getrunken. Seine Hand ist verbunden, weil ihn Inge Türmer im Parkhaus gebissen hat. Er verlässt das Cafe.

ext. vor cafe 

Ewald Schanda startet sein Motorrad. Ein LKW startet zugleich, die Scheinwerfer gehen an. Ewald Schanda fährt los, der LKW ebenfalls.

Der LKW drängt Ewald Schandas Motorrad von der Fahrbahn ab.

Der LKW hat rechts ein zweites Lenkrad: es ist ein Fahrschul-LKW.

Der Fahrer ist Fahrlehrer 1.
Ewald Schanda stürzt spektakulär. Sein Helm kugelt davon und bleibt irgendwo liegen. Der LKW fährt einfach davon und verschwindet in der Nacht.

ext. vor cafe – streifenwagen 

Die Polizisten und Inge Türmer kommen mit dem Streifenwagen. Inge Türmer hat den Katzenkorb mitgenommen. Sie sehen das verunglückte Motorrad auf der Straße. Polizisten und Inge Türmer treten hinzu. 
Ewald Schanda liegt auf der Straße, er ist tot. 

polizist 1

Ist er das?

Inge Türmer nickt.

polizist 1

Dann macht er Ihnen keinen Ärger mehr. Dann ist es vorbei damit.

inge türmer

Ja .. es ist vorbei ..
ext. streifenwagen - fahrt – nacht

Der Streifenwagen fährt durch die Nacht. Inge Türmer am Rücksitz, sie telefoniert am Handy mit Ferry Feiller.

Ext./int. wohnung feiller
Ferry Feiller im Schlafrock an der Tür, er lässt Inge Türmer mit dem Katzenkäfig rein. Die Polizisten haben sie hergebracht. 

Gästezimmer. Inge Türmers TRÄUME: das brennende Motorrad, Ewald Schandas Plüschkätzchen, das erwürgte Kätzchen am Rückspiegel.
Int. Wohnung feiller – tag

Badezimmer. Inge Türmer liegt in der Wanne. Die Anspannung der letzten Tage ist endlich vorüber.

Küche. Cara Feiller im Morgenmantel, sie macht Tee. Ferry Feiller gibt ihr einen Abschiedskuss.

ferry feiller

Machs gut. Versprich mir, dass du dich zusammenreißt. 

Als er aus der Küche draußen ist zieht Cara Feiller eine volle Packung Tabletten aus ihrem Morgenmantel hervor.

Ferry Feiller klopft an die Badezimmertür:

ferry feiller

Inge, wo hast du dem Mike seine Autoschlüssel? Ich hol den Wagen.

Im Badezimmer:

inge türmer

In meiner Jacke. In der Tasche.

An der Garderobe hängen ganz ähnliche Jacken, in einer findet Ferry Feiller die Schlüssel. Er verlässt die Wohnung. 

Badezimmer. Cara Feiller kommt mit dem Tee herein, sie hat auch das Kätzchen.

cara feiller

Ich hab Tee gemacht. Magst du?

Cara Feiller setzt sich auf den Rand der Badewanne und sieht Inge Türmer beim Teetrinken zu.

cara feiller

Du hast hübsche Füße. Meine sind nicht schön.

inge türmer

Am liebsten würd ich für immer in 

der Wanne bleiben.
cara feiller

Ich wollte so gern Kinder haben. Mit dem Ferry.
inge türmer

Ja, ich .. es tut mir- 

cara feiller

Aber ich verlier sie immer. Flutsch .. schon ist wieder eins draußen.

inge türmer

Ich weiß. Es tut mir wirklich leid für dich. Für euch beide.
cara feiller

Du hast keine Ahnung, wie man sich dabei fühlt.

inge türmer

Ich weiß, was du meinst. Ich kann mir gut vorstellen, wie sich eine Frau-

cara feiller

Nein, meine Liebe. Du hast nicht die geringste Vorstellung, was für ein Gefühl das für mich ist.

In der Küche liegt die Medikamentenpackung. Sie ist leer.

inge türmer

Ich fühl mich .. irgendwie total ..

cara feiller

Entspannt? Schön.

Inge Türmer wirkt immer benommener, als würde sie unter Drogen stehen.

Im Gästezimmer: Cara Feillers Plüschtiersammlung. Darunter auch Ewald Schandas Plüschtier! Das aus Inge Türmers Auto im Parkhaus entwendet und mit ihrem erwürgten Kätzchen vertauscht wurde. 

Ext. vor haus inge türmer – tag

Ein Taxi hält neben dem Direktions-Auto, das Mike Ondrak gestern dort geparkt hat. Ferry Feiller steigt aus.

Als er das Auto aufsperren will, merkt er dass er die falschen Schlüssel hat: er hat Inge Türmers verschwundenen Schlüsselbund, daran ihr verbogener Autoschlüssel.

Das Taxi fährt davon, Ferry Feiller versucht es aufzuhalten.

int. wohnung feiller – badezimmer

Inge Türmer völlig lethargisch, von den Schlaftabletten im Tee.
cara feiller

Manche wünschen sich Kinder, aber können keine kriegen. Andere kriegen welche, obwohl sie gar nicht wollen. Ist das gerecht?

inge türmer

Nein ..

cara feiller

Das ist einfach nicht gerecht, oder? Findest du das gerecht?

inge türmer

Es ist .. ungerecht.

Sie ist völlig groggy. Cara Feiller beugt sich zu ihr, sie flüstert eindringlich:

cara feiller

Du hast abgetrieben.

inge türmer

Woher .. weißt du ..

Cara feiller

Der Ferry hat deine Abtreibung bezahlt. Ich hab einen Kontoauszug gefunden.

inge türmer 

Tu.. dem Kätzchen.. nicht weh .. Bitte..
cara feiller

Du hast mit meinem Mann gefickt.

Inge Türmer steht unter massiver Medikamenteneinwirkung, ihr Kopf kippt zur Seite. Cara Feiller lässt das Kätzchen los, sanft hält sie Inge Türmers Kopf und bewahrt sie davor unter Wasser zu geraten. Jetzt zeigt sich, dass Cara Feiller beide Handgelenke verbunden hat. Sie streichelt Inge Türmer. 

cara feiller

Es hätte MEIN Baby sein müssen, verstehst du. Das dir der Ferry gemacht hat. Aber du hast es umgebracht.

Sie drückt Inge Türmer unter Wasser. Inge Türmer kann sich in ihrem Zustand kaum gegen das Ertrinken wehren, hilfloses Gestrampel. Ihre Teetasse zerklirrt auf dem Boden ... 

Ferry Feiller ist da: er reißt seine Frau von der Wanne weg. Inge Türmer taucht auf und ringt nach Luft. Gerettet.

ext. funkhaus einfahrt – tag

Conny Klier kommt mit ihrem Auto, sie HUPT. Anstandslos geht der Schranken auf, sie kann ungehindert durchfahren. 

Ivo Breitner rauscht mit seinem Sportwagen daher. Hinter Conny Klier schließt sich der Schranken wieder, Ivo Breitner semmelt ungebremst gegen die geschlossene Schranke, CRASH.

int. krankenzimmer

Nachrichten im Fernsehen: mit Inge Türmer und Conny Klier.

inge türmer

(im Fernsehen)

Guten Abend im Newsroom, es begrüßen 
Sie Inge Türmer und Conny Klier.

conny klier

Guten Abend. In der Bestechungsaffäre 
um die gekauften Führerscheine am Verkehrsamt wurden gestern von der Staatsanwaltschaft die ersten Anklagen erhoben. Den Beschuldigten wird vorgeworfen, sich der organisierten-

     (mehr)

Ivo Breitner sitzt in einem Spitalsbett und sieht fern, sein Hals ist eingegipst. Von dem Crash am Funkhaus-Schranken.

ext. strasse - fahrt – tag

Ein Motorradfahrer fährt aufs Land. Andere MOTORRADFAHRER kommen entgegen, sie grüßen.

ext. vor elternhaus türmer - tag 

Der Motorradfahrer hält vor dem Haus. Es ist Inge Türmer.
ext. garten

Unter den Apfelbäumen sitzt Sascha Krassnig im Rollstuhl, Beine noch immer eingegipst. Mit Laptop und Kätzchen. 

inge türmer

Wie gehts meinem Helden.

Sie kitzelt Sascha Krassnigs Zehen. Er ist kitzlig.

sascha krassnig

Hör auf damit, lass das! Hör auf, du sollst aufhören! Na wart nur, wenn ich den scheiß Gips endlich los bin dann mach ich das mit dir!

Er ist also nicht gelähmt. Sie albern herum, bis zuletzt der Rollstuhl umkippt und alle beide im Gras herumkugeln. 

sascha krassnig

Jetzt kannst du zuschaun, wie du das Klump wieder aufstellst.

Er sitzt im Gras und schaut Inge Türmer zu, wie sie an dem zusammengeklapptem Rollstuhl herumwerkelt, um ihn wieder aufzustellen. Der kippt wieder um.
sascha krassnig

Na hoffentlich stellst du dich mit dem Motorrad genauso patschert an. Wie kommt so jemand überhaupt durch die Technik-Prüfung? Hast du Schmiergeld gezahlt? Oder den Prüfer angebaggert?

inge türmer

Ich werd DICH gleich anbaggern.

HAPPY END.













